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EDITORIAL 

liebe Leserinnen 
und Leser! 
Aller guten Dinge sind drei" -das neue Presseteam -

., legt hiermit seine dritte Ausgabe der BR vor. 

Wir freuen uns über die durchweg positive Kritik, 

die un.s bislang zuteil wurde und hoffen, auch in der 

kommenden Saison unseren Standard mindestens 

halten zu können. 

In dieser Ausgabe berichtet Daniel Frobeen über 

die NRW-Vereine in der 1. Bundesliga, deren 

Neuzugänge und Abgänge sowie Zielsetzungen in 

.. der neuen Saison. Sein zweiter Bericht über das 

,,,._,.,,,,, ,tv NRW: : Olympiavorbereitungsturnier in Aachen, ,,Bad-
a._ _ß : minton goes Atlanta", ist nach Beendigung der 
rnnserwerent: · 

fle!lq K.elt~rg, : Olympiade vielleicht nicht mehr ganz aktuell, aber 
Tel./lu: 02204 I 24165 · durchaus lesenswert zumal endlich einmal wieder 

- ,,..,,. e,reld,J,ar: • ' 
•. Fr 10. 12 Uhr : eine Top-Veranstaltung auf dem Boden unseres 

MOllhlgS, 21 • 22 Uhr • Landesverbandes durchgeführt wurde. 
Frellags, 16 · 11 Uhr • 

: In der „Trainerecke" gibt Jörg Müller einen 
Jugend: · Einblick in die Welt des „Footwork", den jeder 

WertAtorf • 
Telefon: 02992 / 5196 od. 3132 : lesen sollte, der „auf den letzten Drücker" doch 

Fa: 02992 / 5155 · noch fit in die ersten Saisonwochen gehen möchte. 
Addm Kempinski . D S . b . . f J d d S h l r.W.: 0203; 404955 : enn: a1son egmn 1st ür ugen - un c ü er-
Shlim Talukder • mannschaften am 24.August, für die Senioren am 

Tfllelol: 02103 / 470707 · l S S b : . eptem er. 
Bundesligen: • Die zweite Folge der Serie „Vereinsportrait" stellt 

DanielFrobeen • d p li . rt . G l nki h d . h Telefon: 02204; 65109 : en o zeISpo verem e se rc en vor, er s1c 
· in den vergangenen Jahren mit großen Erfolgen im 

Regionalliga/Oberliga: ' N h h b · h · "' G ••ß · NRW Andreas Wölk : ac wuc s ere1c ~u emer 1esten ro e m _ 
Telefon: 02113 / 71390 : gemausert hat. 

Freizeit- und Breitensport: : Für die kommenden Wochen wünsche ich im 
Christoph Gohe • Namen des Presseteams allen Aktiven, Trainern und 

Telefon: 0208 / 208163 • Funkti ·· · beb tsam rfi 1 · h Start Wilhelm Horle ..... : onaren emen u en, e o gre1c en 
Telefon: 0221 / 4680419 • in das Training und die Saison 96/97 sowie das 

Telefon: 0::/j;1':::; : nötige Fingerspitzengefühl und vor allem beste 
Markus Slein6auSffl • Gesundheit! 

Telefon: 0221 / 126441 : 

Anschrihen siehe Innenteil/ : HEINZ KELZENBERG A . . . . . . . . . . . . 

Als Badminton-Spezialist 
bieten wir das wohl 
größte Rahmen-
und Schuhprogramm 
im Ruhrgebiet. 

Hier finden Sie Ihren Partner 
MB-Sports: 

MB-Sports (Rainer Blüm) 

Dickswall 79 
45468 Mülheim/Ruhr 
Tel./Fax: (02 08) 38 05 94 

MB-Sports (J . Löbe/F. Wolter) 

Moerser Straße 43 
47198 Duisburg 
Tel./Fax: (0 20 66) 5 41 86 

MB-Sports!TT-Shop Koervers 
Hilgerstraße 21 
45141 Essen 
Tel./Fax: (02 01) 32 77 51 

6-Stuilden-Besaitungs­
service auf elektronischer 
Babolat-Maschine 

Achtung! Unsere Angebote! 

YONEX-Rahmen Ashaway/ 
inklusive Besaitung 
Isometrie 800 Tour 
Isometrie 300 Tour 
Isometrie Power 600 
Isometrie Power 200 
Isometrie 100 
Isometrie 80 
Isometrie 30 
CAB 20 Tour 
CAB15 
CAB 9 Tour 

Carlton Rahmen NEU 
Inklusive Besaitung 

BG-65 
195,-
165,-
195,-
155,-
140,-
125,-
75,-

209,-
160,-
139,-

BOB 
Darm 
205,-
185,-
205,-
175,-
160,-
135,-
85,-

229,-
175,-
149,-

Aerogear 900 FX 155,- 175,-
Aerogear 800 FX 145,- 165,-
Classie Graphit 129,- 143,-
Classie Carbon 89,- 105,-

Garnltur für Selbstbesalter 
YONEX BG-65 (200 m Rolle) 180.-

Naturfederbälle 25 Dtzd. 50 Dtzd.100 Dtzd. 
Aeroplane G 1101 25,- 24,- 23,-
Pioneer G 1132 16,- 15,- 14,-

't'ONEX AS 20 18,50 

Plastikbälle Mavis 350 1 Dtzd. 24,50 

Schuhe 
HI-TEC lndoor Adrenalin 199,-
HI-TEC lndoor X4 129,-

Sportartikel 
Heinz Gehrke 

Daimlerstraße 42 
46238 Bottrop 

Telefon 0 20 41 / 3 43 70 
Fax 0 20 41/31256 
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Vorbericht zur 1. Bundesliga 96/97 

Der Aufmarsch 
der Jugend 

Wie im vergangenen Jahr, 
starten auch in dieser Saison 
wieder drei westdeutsche 
Vereine in die, allerdings auf 
10 Clubs aufgestockte erste 
Bundesliga. Wie dabei die 
Chancen auf gute Plazierungen 
stehen, hängt einmal mehr 
nicht nur von den in den 
Kadern festgehaltenen 
Spielern ab, sondern ebenso 
sehr davon, wie oft diese auch 
zum Einsatz kommen. 

So ist die Frage wieder mal, 
ob ein Verein wie der PSV 

GW Wiesbaden, der in der 
Rangliste Weltklassespieler wie 
Lim Xiao Qing , Jon Holst­
Christense,n oder Darren Hall 
nennt, auch wirklich Topfavorit 
auf den Titel ist, oder ob die 
Spieler aus Termingründen im­
mer nur für eine kurzzeitige 
Übermacht sorge_n können. 

Die Vereine von west­
deutscher Seite vertrauen da in 
diesem Jahr mehr auf Konti­
nuität, als auf namentliche 
Stärke. 

Oliver 
Pongratz 
bleibt in 
Langenfeld 

Besonders erwähnenswert ist 
dabei, daß bei den drei Vereinen 
insgesamt 6 Spieler und Spiele­
rinnen antreten , die alle vor 
maximal drei Jahren aus dem 
eigenen Jugendbereich heraus­
gewachsen sind. 

FC Langenfeld 
Der FC Langenfeld hat auch 

in diesem Jahr keine allzu hoch 
gegriffene Zielsetzung. Günter 
Joppien, sportlicher Leiter des 
Vereins, hofft „auf ein maßvol­
les Abschneiden, was den finan­
ziellen Rahmen nicht sprengt." 
Dafür plant man langfristig im­
mer noch, einige weitere Eigen­
gewächse aus dem Nachwuchs in 
der Mannschaft unterzubringen. 

Dem Wechsel von Dharma 
Gunawi zur Bottroper BG steht 
der „Neueinkauf" eines Top­
spielers gegenüber, welchen der 
chinesische Verband für das gan­
ze Jahr zur Verfügung stellt. 

Die Rede ist VOQ der Nummer 
4, 5 oder 6 der chinesischen 
Rangliste, der, da er in Langen­
feld wohnen soll, die ganze 

Saison spielen kann. Ob der neue 
Mann vor oder hinter der deut­
schen Nummer 1, Oliver Pon­
gratz, in der Rangliste stehen 
wird ist noch unklar. 

Außer den beiden werden die 
Herrenspiele noch Xu Yang 
Wang, Christian Mohr und Mike 
Joppien bestreiten. Letzterer hat 
noch in der vergangenen Saison 
für das westdeutsche Jugend­
team reihenweise U18-Erfolge 
gesammelt und gleichzeitig in 
der Langenfelder Bundesliga­
mannschaft schon eine beacht­
liche 11 : 10 Matchstatistik er­
spielt. 

Die letztjährige Stärke des FC 
Langenfeld , die Damen­
besetzung, wird in der kommen­
den Saison dadurch vorüber­
gehend geschwächt, daß Karen 
Stechmann, die in der Weltrang­
liste höchstplazierte Deutsche 
(Nr. 12 der Mixedweltrangliste) , 
in der ersten Saisonhälfte nicht 
zur Verfügung steht . Sie fehlt 
wegen eines halbjährigen 
Amerikaaufenthaltes. Ob sie 
durch die ebenfalls aus der 
Langenfelder Badmintonschule 
stammende l 9jährige Nicole 
Krause ersetzt werden kann, 
wird sich zeigen. Jedoch ist mit 
der aus Dänemark stammenden 

Heidi Dössing immer noch eine 
sichere Punktegarantin in der 
Mannschaft verblieben. 

Ob die Langenfelder in der 
kommenden Spielperiode um ei­
nen Playoffplatz mitspielen wer­
den, wird sich zeigen, für eine 
positive Überraschung war der 
Verein schon immer gut. 

Auf jeden Fall wird von 
Abstieg wohl kaum die Rede 
sein, da das Team sowohl in den 
Herren- als auch in den Damen­
spielen eine stark besetzte 
Spitze vorweisen kann. 

Bottroper BG 
Hier setzt man darauf, daß 

aller guten Dinge drei sind . 
Denn nach dem dritten Aufstieg 
in die oberste Spielklasse will 
man es zum ersten Mal schaffen, 
nicht wieder den direkten Weg in 
die zweite Bundesliga nehmen 
zu müssen . Für die Erfüllung 
dieses , von Manager Michael 
Fischedick, eindeutig festgeleg­
ten Ziels, sollen größtenteils die 
Spieler sorgen, die im letzten 
Jahr so deutlich den Aufstieg 
sichergestellt haben. 

Neben Christian Bergmann 
und dem Bottroper Jugend­
gewächs Matthias Hillbrandt 
spielt weiterhin Deutschlands 

Hoffnungs­
träger bei der 
Bottroper BG: 
Dharma 
Gunawi 
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frischgebackener Junioren­
meister Marc Hannes für die 
BBG. Ausgetauscht wurde der 
Kopf der Mannschaft. 

Spielte in der vergangenen 
Spielzeit noch der Chinese Shen 
Li als Nummer 1, soll der Ex­
Langenfelder Dharma Gunawi 
nun für ganz entscheidende 
Punkte im 1. Einzel und Doppel 
sorgen. Er war bei seinem alten 
Verein in der abgelaufenen Sai­
son (an Nummer 2 hinter Oliver 
Pongratz spielend) eine sichere 
Bank. 

Die Punkte zum Klassenerhalt . 
sollen aber in erster Linie aus 
dem Damenbereich kommen. 
Dabei setzt Fischedick auf die 
Tatsache , daß seiner Meinung 
nach in der deutschen Bundes­
liga die Damenspiele nach der 
Tagesform gewonnen werden 
und im Grunde jeder jeden schla­
gen kann. In Bottrop hofft man 
dabei auf Kirsten Sprang, auf 
die aus Düsseldorf gekommene 
Nationalspielerin Nicole Balde­
wein und auf die Niederländerin 
Astrid van der Knaap. 

Der Klassenerhalt wird mit Si­
cherheit für die Ruhrgebiets­
vertretung der Badminton­
Bundesliga nicht ganz einfach zu 
schaffen sein . Viel wird davon 
abhängen , inwieweit Dharma 
Gunawi auch an Position 1 in der 
Bundesliga seine Spiele gewin­
nen kann und wie erfolgreich die 
Damen ihre Spiele bestreiten . 
Nach dem gelungenen Aufstieg 
wäre dem jungen Team jeden­
falls ein weiteres Erfolgserlebnis 
zu wünschen. Außerdem würde 
damit der Mut belohnt, sich nicht 
nur über teure Ausländer den 
Klassenerhalt zu „erkaufen", 
sondern primär auf die eigene 
Stammannschaft zu setzen. 

Bayer Uerdingen 
Die Vertreter der Werks­

mannschaft aus Uerdingen 
haben mit Sicherheit die besten 
Aussichten auf eine gute Pla­
zierung. Sie sind zumindest in 
der Spielrunde zu den Top­
favoriten auf die ersten Tabel­
lenplätze zu zählen und das, 
ohne ganz spektakuläre Aus­
ländernamen in der Rangliste 
zu haben . Ihre Stärken liegen 
vielmehr in der Dichte nach 
hinten. Denn drei der, nach 
Oliver Pongratz stärksten 
deutschen Herren, Detlef 

Poste, Volker Renzelmann und 
Stephan Kuhl, geben eine erst­
klassige Basis, die durch den 
starken Holländer Chris Bruil 
und den englischen Doppel­
spezialisten Simon Archer 
hervorragend ergänzt wird. Der 
Verein hat damit fünf, bzw. mit 
Ersatzmann Volker Eiber 
sechs, in etwa gleich gute Her­
ren . Diese Situation sieht bei 
den Damen nicht anders aus, 
da stehen mit Sandra Beissel 
und Nicole Grether zwei deut­
sche Jungstars und mit Eline 
Coene eine weitere hoch­
klassige Holländerin zur Verfü­
gung . Abgerundet wird die 
Damenrangliste noch. von der 
EM-Dritten im Doppel Joanne 
Wright, die für mindestens drei 
Spiele zum Einsatz kommt. 

Mit dieser so ausgegliche­
nen Mannschaft können die 
Uerdinger so aufstellen, daß 
sie im Grunde immer jedes 
Spiel gewinnen könnten. Mit 
Stephan Kuhl, der für den nach 
Berlin gewechselten Kai 
Mitteldorf gekommenen ist , 
und dem Mixed-Vizeeuropa­
meister Archer können sie die 
Doppeldisziplinen sehr stark 
besetzen, während Bruil, Poste 
und Renzelmann jederzeit für 
Einzelpunkte gut sind. Bei den 
Damen sind die beiden deut­
schen Juniorinnen schon seit 
Jugendtagen im Doppel mitein-

Bayer 
Uerdingens 
Nr.1: 
Chris Bruil 
(Niederlande} 

ander eingespielt, und sowohl 
sie, als auch die beiden Aus ­
länderinnen sind immer für 
Punkte in allen Disziplinen zu 
haben . 

So können sich dieUerdinger 
auf jeden Gegner einstellen, 
so daß der Playoffplatz norma­
lerweise nur ein Zwischenziel 
sein sollte. Was danach kommt 
ist dann wiederum nicht mehr 
allein von den Uerdingern 
abhängig , aber auch eine 
Mannschaft, die ein oder zwei 
übermächtige Ausländer für 
die Playoffs einfliegen kann, 
hat immer noch keinen Sieg 
gegen Bruil, Archer, Poste und 
Co. sicher. 

Schließlich braucht man zum 
Sieg immer noch fünf Punkte ... 

Die Badminton-Fans können 
also mit Spannung die kom­
mende Saison der west ­
deutschen Bundesliga-Clubs 
verfolgen , ob Bottrop der 
Klassenerhalt gelingt, ob die 
Langenfelder mal wieder posi­
tiv überraschen können und 
ob Uerdingen berechtigt zu 
den Meisterschaftsfavoriten 
gezählt wird. 

Sicher ist, daß die Teams zu 
den jüngsten der Liga gehören 
und damit die gute Nachwuchs­
arbeit in NRW herausstellen 
und auf eine erfolgreiche Zu­
kunft hoffen lassen . DANIEL 
FROBEEN~ 

l • 
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Aachen 
•·- • .............................................................. . 
Auch Mitteldorf /Kuhl im Finale 

Oliver Pongratz gewinnt 
Olympiavorbereitung 

Vom 13. bis zum 15. Juni 
fand im Badminton Center 
Tivoli in Aachen das Olympia 
vorbereitungsturnier 
,,Badminton goes Atlanta" statt. 
Alle europäischen Spieler, die 
sich für die olympischen Spiele 
in Atlanta qualifiziert haben, 
wurden erwartet und es fehlten 
letztendlich nur die Dänen, 
die nach dem so erfolgreichen 
Abschneiden beim Thomas-, 
bzw. Uber-Cup nicht direkt 
wieder reisen wollten. 

E in besonderes Trostpflaster 
für die so knapp verpaßte 

Olympiaqualifikation (2 Plätze in 
der Weltrangliste fehlten!) er­
spielte sich der deutsche Spitzen­
spieler Oliver Pongratz, der nach 

. einer sehr guten Leistung die 
Einzelkonkurrenz gewinnen konn­
te. Das erfolgreiche Abschneiden 
der deutschen Mannschaft runde­
ten im Doppel Kai Mitteldorf und 
Stephan Kuhl ab, die ebenfalls das 
Finale erreichten. 

Herreneinzel 
Für Oliver Pongratz begann 

das Turnier mit der Vorrunde 
(Gruppenspiele), in der er bei 
Siegen über Jesper Olsson (SWE), 

Hannes Fuchs (AUT) und Pavel 
Uvarov (RUS) lediglich gegen 
den Russen einen Satz abgab. 

Als Gruppensieger mußte er 
nun mit den drei Gewinnern der 
anderen Gruppen per K.O.-System 
Halbfinale und Finale ausspielen. 
Im Halbfinale traf er dabei auf den 
Schweden Jens Olsson. 

Pongratz startete sehr schnell, 
führte 8:0 und konnte diesen Vor­
sprung bis zum 15 :5 sicher halten, 
wobei Olsson mit fortlaufender 
Dauer des Spiels unbeweglicher 
wirkte. Nach dem Satzverlust gab 
er letztendlich auf, weil er tags 
zuvor beim Gruppenspiel gegen 
den Finnen Pontus Jäntii umknick­
te und sich einen Bluterguß am 
rechten Sprunggelenk zuzog. 

Im Finale traf Pongratz auf den 
für den TV Witzhelden spiel­
berechtigten Finnen Robert Lilje­
quist, der im anderen Halbfinale den 
immerhin sechzehnten der Welt­
rangliste Jeroen van Dijk souverän 
mit 15:3 und 15:2 besiegte. Das 
Finale entwickelte sich zu einem 
ausgesprochen guten Spiel, welches 
im ersten Satz völlig offen verlief. 
Erst in der Endphase konnte sich der 
Finne entscheidend mit 15:11 ab­
setzen, weil er in den „Big Points" 
ein wenig mehr Glück hatte. 

Kai Mitteldorf 
(Ex·Uerdinger} und 
Stephan Kuh/ 

• (NeÜ~U~rdinger} 
waren'in 
_Weltklasseform 

Im zweiten Satz, der ganz im 
Zeichen von spektakulären Netz­
duellen stand, zog der Deutsche 
noch einmal an, ging mit 9:3 in 
Führung und profitierte beim 
Stand von 9:7 von einer schwar­
zen Serie seines Gegners, der in 

sechs Ballwechseln in Folge beim 
ersten Schlag einen Fehler machte. 

Der dritte Satz verlief dann ähn­
lich wie der zweite. Pongratz führ­
te schnell mit 6:0 ehe sein Tempo 
ein wenig nachließ und Liljequist 
sich wieder herankämpfte. Der 
spektakulärste Ball des Spiels 
beim Stand von 7:5 gab dem Deut­
schen dann wieder den nötigen Biß 
und er gewann mit 11 : 15, 15:7 und 
15:7. 

Der andere deutsche Einzel­
spieler Detlef Poste bot ebenfalls 
eine ansprechende Leistung, hatte 
aber zu starke GeJ?;ner um über 
Gruppenplatz 3 und die End­
plazierung 11 hinaus zu kommen. 

Herrendoppel 
Im Herrendoppel fanden beide 

Halbfinalspiele mit deutscher Be­
teiligung statt. Das erste bestritten 
die beiden Michaels, Keck und 
Helber, die gegen die Engländer 

· Julian Robertson und Simon 
Archer antreten mußten. 

Im ersten Satz kamen die 
Deutschen kaum ins Spiel und 
verloren ihn nach einem 
zwischenzeitlichen 1:9 mit 9: 15. 
Der zweite Satz sah ganz anders 
aus. Die nun überJegter spielenden 
Deutschen führten schnell mit 9:2 
und alles sah nach einem dritten 
Satz aus. Doch vor allem Simon 
Archer wehrte sich dagegen und 
die Engländer gewannen letztend­
lich doch noch mit 15:12. 

(Jlire! ~onpr!'t! 
glänzte 
in Aachen 
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Im anderen Halbfinale sollten 

die ca. 400 Zuschauer des Final­
tages ein phantastisches Spiel er­
leben, in dem Kai Mitteldorf und 
Stephan Kuh!, sowie das russische 

. Spitzendoppel Nicolai Zuev/ 
Andrej Antropov (Nummer 12 der 
aktuellen Weltrangliste) den ande­
ren Finalteilnehmer ausspielten. 
Das Spiel war zu jedem Zeitpunkt 
ausgeglichen .. Und so gingen die 
ersten beiden Sätze jeweils mit 
15: 12 einmal an die Russen und 
einmal an Mitteldorf/Kuh!. Doch 
die Aufgabe von Andrej Antropov 
zu Beginn des dritten Satzes führ­
te letztendlich dazu, daß das Spiel 
ein abruptes Ende zugunsten der 
beiden Deutschen fand. 

Das Finale war dann eine kur­
ze Angelegenheit. Mußten die bei­
den deutschen Finalteilnehmer 
sich in den Gruppenspielen noch 
mit 13: 15 im dritten Satz geschla­
gen geben, wurden sie nun im 
zweiten Aufeinandertreffen von 
den Engländer schlichtweg über­
rannt. Dabei zeigten Robertson/ 
Archer ein so enormes Tempo, daß 
die Deutschen zu keinem Zeit­
punkt des Spiels auch nur den 
Hauch einer Chance hatten. Ergeb­
nis: 15:1, 15:3. 

Die Halbfinals der anderen Dis­
ziplinen fanden ohne deutsche Be­
teiligung statt. 

Mixed 
Im Mixed lagen die Hoffnun­

gen auf Michael Keck und Karen 
Stechmann, die jedoch in den 
Gruppenspielen nur gegen das 
schwedische Mixed Jönsson/ 
Crabo gewinnen konnten. Die 
beiden Engländer Quinn/Wright, 
sowie Zuev/Yak:usheva aus Ruß­
land erwiesen sich an diesen Ta­
gen als zu stark. Doch Michael 
Keck betrachtet das Abschneiden 
als keinen allzugroßen Rück­
schlag, ,,Wenn man als Zwölfter 
der Weltrangliste auf so ein 
Turnier fährt und Vorletzter wird 
ist man natürlich nicht begeistert, 
aber hauptsächlich waren wir hier 
um Spiele zu machen, just for 
fun" . Etwas erfolgreicher waren 
Kai Mitteldorf und Katrin 
Schmidt, die nach Siegen über 
Olsson/Bengtsson und kampflos 
gegen Jönsson/Crabo Platz 5 
belegten. 

Es gewannen erwartungs ­
gemäß die EM-Zweiten Simon 
Archer und Julie Bradbury im 
Finale gegen Quinn/Wright. 

Letztere spielten sich überra­
schend ins Finale vor, da dies ihr 
erstes gemeinsames Turnier war 
und sie im Halbfinale die EM­
Dritten Michels/v.d. Heuvel klar 
mit 15:8, 15: 11 besiegten. 

Dameneinzel 
Im Halbfinale des Dameneinzel 

kam es zweimal zum Länder­
vergleich Rußland gegen England. 
Dabei kam es jeweils zu einem 
Sieg für die russischen Teilnehme­
rinnen. Elena Rybkina kämpfte 
Jo Muggeridge _in drei Sätzen mit 
3:11, 11 :0 und 11:7 nieder, wobei 
sie im letzten Satz schon mit 0:4 
hinten lag . Und Vizeeuropa­
meisterin Marina Yak:us~eva ge­
wann klar gegen Anne Gibson mit 
11: 1 und 11 :4. Das Finale war 
dann eine eindrucksvolle Demon­
stration, daß Dameneinzel in 
keinster Weise immer langsam und 
langweilig sein muß. In einem 
interessanten Spiel bestätigte 
Marina Yak:usheva ihren zweiten 
Platz vori der EM mit einem 11 :5, 
5:11, 11 :7 Sieg gegen ihre durch­
aus gleichwertig mitspielende 
Landsmännin. Deutsche Mitstrei­
terinnen waren hier nicht am Start. 

Damendoppel 
Im Damendoppel waren Katrin 

Schmidt und Karen Stechmann 
von dem ausgeglichen starken 
Teilnehmerfeld überfordert. 

Getrennt von ihren eigentlichen 
Partnerinnen (Kerstin Ubben bzw. 
Nicol Pitro) reichte es lediglich zu 
einem Satzgewinn gegen das 
holländische Doppel Coene/ 
v.d.Heuvel urtd abschließend zum 
sechsten, bzw. letzten Platz. Das 
Turnier gewannen die Weltrang­
listenfünften Julie Bradbury und 
Jo Wright, die im Finale mit den 
beiden Russinnen Yakusheva/ 
Rybkina kaum noch Mühe hatten, 
da diese eine Stunde vorher das 
Einzelfinale gespielt haben. 

Alles in allem waren die drei 
Tage in Aachen für alle Beteilig­
ten ein gelungenes Turnier, was 
Oliver Pongratz, von Spielerseite 

,..aus, mit besonderen Danksagun­
gen an Ausrichter und Zuschauer 
bei der Siegerehrung betonte. Und 
die zum Teil sehr guten Ergebnis­
se geben eine Bestätigung, daß 
sich Deutschland mittlerweile in 
der europäischen Spitze durchaus 
einen Namen gemacht hat, obwohl 
man nicht vergessen darf, das bei 
diesem Turnier die Dänen fehlten, 

die nicht nur aufgrund des Ge­
winns aller EM-Titel als stärkste 
Nation dieses Kontinents einzu­
schätzen sind. 

Ergebnisse ab Halbfinale 
Herreneinzel: Oliver Pongratz 
(GER) - Jens Olsson (SWE) 15:6, 
Aufgabe Olsson; Jetoen van Dijk 
(NED) - Robert Liljequist (FIN) 
3: 15, 2: 15; 
Finale: Pongratz - Liljequist 
11:15, 15:7, 15:7 

Herrendoppel: Julian Robertson/ 
Simon Archer (GBR) - Michael 
Keck/Michael Helber (GER) 
15:9 , 15:12; Kai Mitteldorf/ 
Stephan Kuh! (GER) - Nicolai 
Zuev/Andrej Antropov (RUS) 
12:15 , 15:12, Aufgabe Zuev/ 
Antropov; Finale: Robertson/ 
Archer - Mitteldorf/Kuh! 15: 1, 
15:3 

Dameneinzel: Elena Rybkina 
(RUS) - Jo Muggeridge (GBR) 
3:11, 11 :0, 11:7; Anne Gibson 
(GBR) - Marina Yak:usheva (RUS) 
1:11 , 4:11; 
Finale: Rybkina - Yakusheva 
5:11, 11:5, 7:11 

Damendoppel: Julie Bradbury/ 
Jo Wright (GBR) - Jo Muggeridge/ 
Kelly Morgan (GBR) 15:4, 15:3; 
Eline Coene(Erica v.d . Heuvel 
(NED) - Elena Rybkina/Marina 
Yakusheva (RUS) 6: 15, 13: 15; 
Finale: Bradbury/Wright -
Rybkina/Yak:u&heva 15:4, 15:11 

Mixed: Simon Archer/Julie 
Bradbury (GBR) - Nicolai Zuev/ 
Marina Yakusheva (RUS) 7: 15, 
l5:0, 15:6; Ron Michels/Erica v.d. 
Heuvel (NED) - John Quinn/ 
Jo Wright (GBR) 8:15, 11:15; 
Finale: Archer/Bradbury - Quinn/ 
Wright 15:8, 15 :2. D. FROBEE~ 

TSV Viktoria Mülheim 
sucht einen Trainer 

für die 1. und 2. 
Mannschaft 

in derVerbandsliga. 
Infos bei: 

Maik Thesing 
02 08 - 7S 71 31 

sTa sTa sTa sTa sTa sTa sTa 
,. 

SONDERANGEBOTE ,. 
II!!. 1111. SCHLÄGER Rahmen incl. Kunstsaite II!!. 1111. 
iial „ YONEX ISO 100 98,- iial „ 

YONEX ISO 300 TOUR NEU 159,- 169 

,. YONEX ISO 800 TOUR NEU 192,- 19{ ,. 
II!!. 1111. YONEX Cab 15 115,- 14249,,-_ II!!. 1111. 
iial „ YONEX Graphlex 160 iial „ 

VICTOR 's PRO 79 90 
.,. VICTOR AT 9900 89:90,. ,. 

VICTOR '99 75 -
11!!.1111. FRIENDSHIP V-Max 99,- 10795:,-_ ll!!.1111. 
iial „ KENNEX B 747 iial „ 

KENNEX B 767 79 

,. KENNEX B 727 79,- 9g'° ,. S ll FORZA M. Frost Master 9{ S ll 
BÄLLE ab 12 Dtzd. ab 25 Dtzd. 

,. YONEX AS 20 18,50 17,95 ,. 

S ll ~g~~~ !i !g ~~:~0 ~~::g S ll 
VICTOR Queen 15,35 14,90 

,. 
VICTOR Service 20,75 19,90 ,. 
VICTOR Apollo 23,50 22,60 

ll!!.1111. VICTOR Champion 2290',9900 2270,,9800 ll!!.1111. 
iial „ FRIENDSHIP Match iial „ „ FRIENDSHIP Select 18,50 18,20 

FORZA 20 15 14 „ 
S ll ~g=~ ~go 1Üg 1~:;o S ll 

YONEX Mavis 350 23,50 23,40 

II!!. 1111. FORDERN SIE BEI GRÖSSE~EN MENGEN ' II!!. 1111. 
,. 

YONEX Mavis 500 26 50 26 20 ,. 

iial „ IHR PERSÖNLICHES ANGEBOT AN! iial „ 
SPORT-KLAUER, ,1.. , RHEINWEG 139 · 53129 BONN 

,. 
(Ab 200,- DM Auftragswert portofreie Lieferung) ,. 

S ll Telefon 02 28 / 23 63 57 • Fax 02 28 / 23 74 08 S ll 

sTa sTa sTa sTa sTa sTa sTa 
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Ich freue mich, an dieser 
Stelle allen Lesern 
mitteilen zu können, 
daß das NRW-Presseteam 
inzwischen aus 
10 Mitarbeitern besteht. 
Leider hat sich bislang 
keine weibliche 
„Hobbyjournalistin" bei 
mir gemeldet. 

Nachfolgend ist aufgeführt, 
wer für welchen Bereich 

zuständig ist. 
Es wäre schön, wenn Ihr 

Euch bei telefonischen oder 
schriftlichen Anfragen direkt 
an den betreffenden Mitar-
heiter des Presseteams wen-
den würdet. 

Wir sind übrigens nur für 
den Teil der BR verantwort-
lieh, der vor den Amtlichen 
Nachrichten zu finden ist. In 
vielen Fällen sind die Mitar-
heiter der Geschäftsstelle die 
richtigen Ansprechpartner. 

Das Presseteam wünscht an 
dieser Stelle schöne Ferien! 

Adressen des Presseteams: 

1 
1 
1 

Presse· I 
referent: 
Heinz 1 

·K;lz;nberg 1 

Achim Kempinski 
Niers Str. 14 
47149 Duisburg 
Telefon: 0203 / 404955 

Shelim Talukder 
Sanddomweg 13 
40880 Ratingen 
Telefon: 02102 / 470707 

Freizeit- und Breitensnort: 
Christoph Gohe 
Paul-Reusch-Straße 68 
46045 Oberhausen 
Telefon: 0208 / 208163 

Andreas Luhde 
Wienenbuschstr. 15 
45149 Essen 
Telefon: 0201 / 711339 

Wilhelm Horlemann 
Bachemer Straße 204 
50935 Köln 
Telefon: 4680479 

Markus Steinhausen 
Niehler Straße 68 
50733 Köln 
Telefon: 0221 / 726441 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 Bundesligen: 1 . 
1 Pressereferent: Daniel Frobeen 1 
1 Heinz Kelzenberg Kippekausen 57 I 
I Brandroster 52 51427 Bergisch Gladbach 

51427 Bergisch Gladbach Telefon: 02204 / 65109 1 
1 Tel./Fax: 02204 / 24165 1 
1 Regionalliga/ 1 
1 Jugend: Oberliga: 1 
1 Norbert Atorf „ Andreas Wölk I 

Am Burghof 30 Düsselweg 30 
1 34431 Marsberg 40764 Langenfeld 1 
1 Telefon: 02992 / 5196 Telefon: 02173 / 71390 1 

Landesgartenschau in Lünen 

Badminton Eagles 
auf Sendung 
Neben Segelfliegern und 
Judoka stellte sich auch der 
Badmintonsport den 
Besuchern der Landesgarten­
schau in Lünen vor. 

Die Badminton Eagles Lünen 
e.V. präsentierten sich am 

30. Juni im Rahmen der Radio­
sendung „Fairplay Fun" des 
Lokalsenders „Antenne Unna" 
auf der Landesgartenschau in 
Lünen. 

Unter dem Thema „Luftsport­
arten" wurde neben anderen 
Sportarten auch Badminton 
vorgestellt. Die Badminton 
Eagles, der jüngste Verein in 
Lünen, bemühten sich um eine 
anschauliche Darstellung des 
Spieles. 

Nils Kannengiesser, Spieler 
für den 1. BV Mülheim aus 
der 2. Bundesliga, kam eigens 
aus seiner Heimatstadt Hagen, 
um die Eagles zu unterstützen. 

Der einundzwanzigjährige 
Spieler konnte vom Eagles­
Trainer Jürgen Lange, einem lang­
jährigen Freund Kannengiessers, 
gewonnen werden , eine kleine 
Demonstration auf der Haupt­
bühne zu machen. 

Der Moderator Sascha Roth 
interviewte sowohl den 1. Ge­
schäftsführer Andreas Hübscher, 
als auch den Trainer und den 
Gastspieler Nils Kannengiesser. 
Roth erfragte Wissenswertes über 
die Sportart an sich und in Bezug 
auf Lünen. · 

Dafür, daß die Eagles der klein­
ste Lüner Verein sind, waren sie 
doch der engagierteste Badmin­
tonverein auf der Lagalü. 

In einem Zelt legte der Verein 
Informationsmaterial aus, zeigte 
Aufzeichnungen hochkarätiger 
Badmintonspiele und verschenkte 
Gutscheine und Weinflaschen. 
Trotz des schlechten Wetters war 
es möglich einige Schläge vorzu­
machen. 

Parallel zu der Sendung auf der 
Lagalü veranstaltete der Verein 
seinen 2. Eagles-Cup. 

Am 29. und 30. Juni tummel­
ten sich 29 Herrenteams und 11 
Damenteams aus Münster, 
Dorsten, Ibbenbüren oder sogar 
Itzehoe in der Kreisberufsschul­
halle in Lünen. 

Das Turnier fand wieder so 
großen Zuspruch, daß viele der Teil­
nehmer schon für nächstes Jahr 
zugesagt haben. SABINE BoDZIAN~ 

1 od. 02992 / 3132 1 
1 Fax: 02992 / 5155 HEINZ KELZENBERG~ 1 . 
1. - - - - - - - - - - - - - - - - - - .1 1• Njls.Kqnn.engieße! (mi.} zu Gast bei den Badminton Eagles Lünen 
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Münster 

9. Racket• 
Triathlon 
Ausrichter: Sportline e.V.,1. 

SQCM77 
Spielzeiten: Samstag, 24.08.96 von 
10.00 Uhr bis 19.00 Uhr; Sonntag, 
25.08.96 von 10.00 Uhr bis 19.00 
Uhr 
Austragungsorte: Sportline, 
Geister Landweg 2, 48153 Münster, 
Squash Münster, Steinfurterstr. 104, 
48149 Münster 
Modus: Für Herren A/Damen A gilt: 
Die jeweils 8/4 Spieler/innen der 
Hauptsportart spielen im 8/4er Feld, 
die jeweils 16/8 Spieler/innen der 
Nebensportart im 16/8er Feld die Pla­
zierungen in den 3 Disziplinen aus. 

Somit haben die Spieler des A 
Feldes nur 11 Spiele (3 in der jewei­
ligen Hauptsportart und je 4 in den 
jeweiligen Nebensportarten). 

Die zeitliche Begrenzung von 40 
Minuten gilt in der Hauptsportart nicht, 
alle Spiele in allen Disziplinen werden . 
über2 Gewinnsätze ausgetragen (Ten­
nis 3. Satz als Tiebreak). 

Für alle anderen Klassen: 
Gespielt wird ausschließlich in 16er 
Feldern, wobei im K.O.-Systemje­
der Platz ausgespielt wird. 

Jeder Spieler hat an beiden Spiel­
tagen in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
19.00 Uhr jeweils 6 Spiele (je Dis­
ziplin 2x) auszutragen. 

Jeder Spieler ist verpflichtet, zu 
allen 12 Spielen anzutreten (Aus­
nahme: Gesamtaufgabe durch Ver­
letzung). 

Badminton und Squash: 2 Ge­
winnsätze. 

Tennis: Ein langer Satz bis 9, bei 
8:8 Tiebreak. Sollte es nach 40 Mi­
nuten nach Spielen gleichstehen, 
entscheidet der Stand im Spiel, bei 
Gleichstand der nächste Punkt. 
Startgeld: DM 50,- bei 12 garan­
tierten Spielen (Herren A + Damen 
A 11 Spiele) 
Preise: Sachpreise im Gesamtwert 
von ca. DM 5.000,­
Meldeanschrift: Sportline, Geister 
Landweg 2, 48153 Münster, Tel. : 
(0251)763830 
Meldeschluß: 16. August 1996~ 

Rollstuhl-, Sitz- und 
Standbadminton 

Angepaßtes 
Badminton 
Vereine, die mehr wissen 

wollen über die Gestaltung 
behindertenorientierter Rahmen­
bedingungen und entsprechen­
den Spielregeln, können eine 
Regelübersetzung des Nieder­
ländischen Invaliden-Sportbundes 
(von K. Hasselmann) in der 
Geschäftsstelle des BLV-NRW 
anfordern.~ 

li~~~~~~~;-
-----

l Ranglisten 
• • ; Senioren 
; Bis spätestens Mittwoch 21.08. 96 

\ {Poststempel} an die spiel!. Stellen 

• der höchsten Mannschaft• 
1, 

) Siehe auch Seite 30 BR 6 /96 . .& 

MIG Badmintonschläger 
G MB 1000 DM 169,00 

DM 159,00 
M 149,00 

00 
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Folge 2 

Footwork - Mehr als 
bloße Qual?! 

Betrachtet man asiatische 
Spitzenspieler kurz vor 
wichtigen Spielen, stellt man 
fest, daß sie (teilweise ohne 
Schlagbewegungen) verwir­
rend schnelle Schritt- und 
Sprungbewegungen ausführen. 
Diese schnellen Bewegungen, 
bei denen nicht der Schlag 
bzw. die Schlagtechnik im 
Vordergrund stehen, sind 
Elemente dessen, was wir im 
folgenden als Footwork 
beschreiben wollen. 

Viele Trainer haben, zumindest 
während ihrer Lizenzaus­

bildung, schon einmal den Begriff 
Footwork gehört. Was aber 
verbirgt sich genau dahinter? 
Welchen Sinn verfolgt man mit 
dieser Trainingsform? 
• Zunächst einmal soll der 

Übende konditionelle Faktoren 
trainieren und hier insbesonde­
re die Schnellkraftausdauer. 
Dabei variiert der Übende oder 
der Trainer die Belastungen 
meist so, daß eine stetige Stei­
gerung stattfindet. Diese kann 
entweder in der Ge~~hwindig­
keit oder der KoJ:I1plexität der 
Bewegung liegen. 

Jörg Müller 
aus Solingen, 
Telefon 02 12/ 
59 05 27 

• Weiterhin verbessert der Üben­
de seine koordinativen Fähig ­
keiten, da viele Schritt- und 
Sprungkombinationen sehr 
nahe an badmintonspezifischen 
Bewegungen liegen bzw. spe­
zifische Bewegungen sind. 
Durch die isolierte und häufige 
Wiederholung unter)1oheil3e­
lastung erhofft man sich auf der 
koordinativen Ebene eine ver­
besserte Automatisierung von 
Laufbewegungen unter Druck. 
Daher sollte, da vielfach zwar 

Schläge isolier( trainiert werden, 
die Beinarbeit aber häufig ver­
nachlässigt wird, zumindest ein 
Teile einer Trainingseinheit Ele­
mente des Footwork enthalten. 
Zunächst sollen nun die einzelne~ -' 
Footworkformen näher.vorgestellt 
werden und im Anschluß daran ist 
das „Eight-Step-Footwork" als 
praktisches Beispiel des „Small­
Footwork" angefügC 

Footwork 
Unter Footwork wird die Arbeit 

der Bein- und Fußmuskulatur mit 
verschiedenen allgemeinen und 
spezifischen Bewegungen - lokal 
fixiert oder über eine Distanz -

verstanden. Dabei sollen die 
konditionellen Fähigkeiten 
Schnellkraft, Schnellkraftaus­
dauer, Schnelligkeit, Sprungkraft 
und Sprungkraftausdauer sowie 
die koordinativen Fähigkeiten 
der Bein- und Rumpfmuskulatur 
unter starker Belastung sowohl 
aktiv als auch reaktiv trainiert 
werden. 

Die verschiedenen Unter­
formen sind bisher in der Litera­
tur weitestgehend nicht erfaßt, 
so daß die folgende Benennung 
einzelner Formen als Basis­
definition dienen mag. Es sind 
Basisformen (Big- und Small­
Footwork) und speziell ausgerich­
tete Formen (z.B. ,,Prep" -
Footwork) voneinander zu diffe­
renzieren. 

Die Basisformen sollen ledig­
lich modular benutzt werden/ um 
in den Sonderformen umgesetzt 
zu werden (z.B. Small-Footwork 
im „Prep"-Footwork zur Schnel­
ligkeitsaktivierung). 

Basisformen: \ 
• Big-Footwork 

(synonym Soft-Footwork) 
Unter Big-Footwork versteht 

man kleine Sprungeinheiten, die 
zum einen ein Sprungelement und 
zum anderen ein Richtungs­
element beinhalten. Die Frequenz 
bzw. Amplitude der Sprung­
elemente kann dabei relativ belie­
big gewählt werden, also ob mit 
großen wenigen Sprüngen ein,e 
Distanz überbrückt wird oder mit-.. 
kleinen aber vielen Sprüngen ist 
nicht von entscheidender Rele­
vanz. Wichtig hingegen ist die 
Überbrückung einer Strecke durch 
die gewählte Sprungform. 

Die. Belastung ist unter­
scp.iedlich zu wählen, wobei die 
Überbrückungsdistanz nicht zu 
kurz (unter 15m) gewählt werden 
sollte, da sonst der Trainingseffekt 
zu gering ausfällt. 

• Small-Footwork 
(synonym Hard-Footwork) 
Unter Small Footwork wird 

die Form verstanden, welche 
lokal an einer Stelle mit diversen 
Sprungkombinationen ausgeführt 
wird, d. h. Ziel der Sprung-/Lauf­
übungen ist nicht die Über­
brückung einer Distanz, sondern 
lediglich die Veränderung von 
Frequenz und Amplitude der 
Fußbewegungen. 

Sonderformen: 
• Schattenbadminton 

Unter Schattenbadminton wird 
diejenige Trainingsform ver­
standen, bei der der Übende auf 
ein Signal hin badminton­
spezifisch eine Lauf- und Schlag­
bewegung ohne Ball ausführt. 
Dabei können sowohl akustische 
als auch optische Signale verwen­
det werden. 

Schattenbadminton ist keine 
direkte Footworkform sondern 
eine Mischung verschiedener 
Trainingsaufgaben. Da aber der 
Schwerpunkt die Schulung der 
Laufarbeit im Rahmen des 
Schattenbadminton ist kann es 
unter der Großrubrik Footwork 
erfaßt werden. 

• ,,Polizistenspiele" 
Polizistenspiele sind eine Form 

ähnlich dem Schattenbadminton, 
bei der aber nicht zwingend 
sportartspezifische Bewegungen 
ausgeführt werden müssen. 

Eine Person gibt - ähnlich ei­
nem Verkehrspolizisten - die an­
zulaufende Richtung an und die 
Übenden folgen mit verschiede­
nen baufformen diesem Signal. 

Genaus6 1 wie Schatten­
badminton sind Polizistenspiele 
nicht unm_i ttelbare Footwork­
Übungen fallen aber unter die 
Großrubrik und liegen aufgrund 
der Überbrückung einer räumli­
chen Distanz nahe am Big ­
Footwork 

• Rhythmusspfingen 
Unter Rhythmusspringen wird 

eine Big-Footwork-Variante ver­
standen, bei der ein bestimmter 
Rhythmus mit Sprungbewe­
gungen eingehalten werden soll. 
Als sehr praktikabel hat sie ein 
„3 :2" Rhythmus erwiesen, bei 
dem 3 schnelle kleine (beid ­
beinige) Sprünge und zwei 
federnd hohe (beidbeinige) 
Sprünge ausgeführt werden. 
Diese Übungsform kann ange­
reichert werden beispielsweise 
durch Drehungen oder Rich ­
tungswechsel. 

• ,,Prep"-Footwork 
,,Prep" kommt vom eng- . 

lischen Preparation und bedeutet 
sovtel wie vorbeugendes/ vorbe­
reitendes Footwork. Hierbei 
werden meist, wie schon oben 
angedeutet, Formen des Small-



,,Train~recke" 
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Footwork mit verminderter 
Belastungsdauer gewählt um 
sich optimiert auf einen Wett­
kampf vorzubereiten. 

Hierbei steht die Aktivierung 
der Schnelligkeits- bzw. Schnell­
kraftfähigkeiten im Vorder­
grund. Weiterhin werden die 
koordinativen Muster aktiviert, 
welche das automatisierte Lau­
fen auf dem Spielfeld verbessern 
sollen. 

Weiter Sonderformen: 
Die weiteren Sonderformen 

sollen hier nur genannt werden, 
da sie zumeist Abwandlungen der 
Basisformen darstellen (bei­
spielsweise unter Zuhilfenahme 
weiterer Medien). 
• Racket-Works 
• Weichbodenmatten-/ 

Sandkasten-Footwork 
• Reifen-Laufen 
• Bayerisch-Footwork 

(Schuhplattlern) 

Praxis 
,,Eight-Step-Footwork" 
Dieses Footwork ist ein von mir 

entwickeltes Footwork mit dem 
Schwerpunkt Small-Footwork. 
Es sollen acht verschiedene 
Schritt-/Sprungkombinationen 
geübt werden, wobei vier eher 
allgemeinsportlicher Natur (Step 
1-4) und vier badminton­
spezifischer Natur (Step 5-8) sind. 
Die Belastungsdauer soll für alle 
acht Bewegungsformen gleich 
sein: 
• Gesamtdauer für eine Bewe­

gungsform 45s aufgeteilt in 3 
Teilintervalle a 15s 

• Pause zwischen den Bewe­
gungsformen mindestens 45s 

• Die Steigerung innerhalb eines 
Teilintervalles sieht vor, daß 
etwa 5s mit mittlerer Geschwin­
digkeit, 5s mit submaximaler 
Geschwindigkeit und 5s mit 
maximaler Geschwindigkeit 
trainiert wird. Die Geschwin­
digkeitssteigerung geht meist 
einher mit einer Abstands ­
verkleinerung der Fußstel ­
lungen in den Außenpunkten 
(z . B. schmalerer Grätsch­
sprung). 

• Step 1 
Der Übende läuft mit kleinen 
„Tippelschritten" (ähnlich einer 
Nähmaschine) auf der Stelle und 

verschärft gemäß den obigen An­
gaben das Tempo. 

• Step 2 
Der Übende springt in die 
Seitwärts grätsche. Anfangs ist der 
Abstand zwischen beiden Füßen 
relativ groß und verkleinert sich 
zunehmend, so daß im Optimum 
sehr hohe Sprungfrequenzen er­
reicht werden. 

• \. 
• Step 3 
Der dritte Step gleicht dem zwei­
ten nur daß anstatt Seitgrätsch­
sprüngen nun Vorwärtsgrätsch­
sprünge ausgeführt werden. ., 

• 

• Step 4 
Der vierte Step gleicht den vorhe­
rigen insofern, als daß wieder ein 
Grätschsprung ausgeführt wird. 
Allerdings wird dieser jeweils im 
45 Grad Winkel zur Körperachse 
ausgeführt sowie beidseitig ange­
wendet (in der Zeichnung nur ein­
seitig dargestellt). Dabei muß dar­
auf geachtet werden, daß der 
Übende von der Brustpartie auf­
wärts ruhig und stabil bleibt. 

Diese Übung eignet sich hervor­
ragend zur Einübung des Auftakt­
sprung aus der zentralen Position. 

• Step 5 
Der fünfte Step ist eine badmin­
tonspezifische Bewegung, bei der 
der Push simuliert wird. Es erfolgt 
ein kurzer Sprungausfallschritt 
mit einer federnden Rückwärts­
bewegung zur Ausgangsposition. 
Die Temposteigerung wird durch 
Verkürzung der Sprunglänge er­
reicht. 

• Step 6 
Der sechste Step ist eine Dreh­
Schritt-Kombination. Bei dieser 
soll das Eindrehen zum Clear bzw. 
das schnellkräftige Abdrücken 
trainiert werden. 

Der Übende setzt zuerst den 
rechten Fuß schnell nach vorne, 
zieht den linken leicht dahinter. 

Dann wird der rechte Fuß schnell 
nach hinten gebracht und der 
linke setzt wieder leicht nach. 
Die dabei entstehende Hüftro­
tation ist das zentrale Element. 

• Step 7 
Der siebente Step ist die schnell­
kräftige Ausführung kleiner, direkt 
angesprungener (also ohne 
Z wischenhopp) Chinasprünge zur 
Vorhandseite mit angedeuteter 
Schlagbewegung. Im Gegensatz 
zu den anderen Steps ist hier eine 
Temposteigerung nur marginal zu 
erzielen. Ziel soll es daher sein mit 
einem relativ hohen Niveau zu 
beginnen und dieses über die 3 
mal 15 Sekunden (mit einer 
Minimalunterbrechung nach je­
weils 15 s von ca. 5 s) zu halten. 

i:!' 
] 
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• Step 8 

Der achte und letzte Step ist 
das Eindrehen zur Rückhandseite. 
Die Bewegung gleicht ''ctem Step 
6, nur das die Bewegung aus 
einer parallelen Fußstellung hin 
zur Rückhandseite ausgeführt 
wird. 

Dabei soll darauf geachtet 
werden, daß aus dem ganzen Kör­
per gearbeitet wird und nicht nur 
die Füße Bewegungen in Richtung 
Rückhand ausführen. 

Hinweis 
Anzumerken bleibt noch, daß 

dieses Programm bausteinartig 
zu verstehen ist, und durchaus ein 
Austausch einzelner Bewegungs­
elemente denkbar ist. 

Für „Einsteiger" in das Foot­
worktraining (z. B. Hobby­
gruppen), empfiehlt es sich 
weiterhin statt 3 Teilintervallen 
2 Teilintervalle pro Bewegungs­
form zu setzen.~ 

11 
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Folge 2 

PSV Gelsenkirchen 

Im Schatten des Parkstadions 
(Schalke 04) hat sich in 
den letzten 10 Jahren mit dem 
Polizeisportverein Gelsen­
kirchen ein Badmintonverein 
zu einer festen Größe in NRW 
gemausert. 

Beachtliche Erfolge im Schüler 
und Jugendbereich (u.a. Deut­

sche Meisterschaften) lassen dar­
auf hoffen, in wenigen Jahren auch 
im Seniorenbereich „vorne mit da­
bei" zu sein. 

Historie 
1952 wurde mit dem 1. BC Buer 

der erste Badmintonverein in Gel­
senkirchen gegründet; er gehörte zu 
den Gründervereinen des Badmin­
ton Landesverbandes Nordrhein­
Westfalen e.V. zum 30.9.1953. Im 
Jahre 1954 schloß sich der l.BC 
Buer als Badmintonabteilung dem 
PSV Gelsenkirchen an. Von 1955 bis 
1962 gehörte man der Oberliga 
West, der höchsten NRW-Spielklas­
se an. 

Gut 30 Jahre später war der PSV 
in Gelsenkirchen noch der einzige 
Verein, der Jugendarbeit in der 
Sportart Badminton betrieb. Nach-

dem 1986 bei der Ausrichtung der 
Stadtmeisterschaft für Jugend und 
Schüler lediglich 17(!) Teilnehmer 
gezählt wurden, entschloß man sich, 
die ,,Jugendförderung Badminton" 
in der Stadt neu zu organisieren. 

Die 1. Mannschaft des Polizei SV 
spielte damals (86/87) in der 
Landesliga ( damals: Bezirksklasse). 
Nach den Abstiegen in die Bezirks­
liga und Bezirksklasse (92/93) be­
gann bereits in der Folgesaison der 
Neuaufbau: nach drei Aufstiegen in 
Folge schafften die Gelsenkirchener 
in der Saison 1995/96 den Sprung 
in die Verbandsliga. Grundsteine 
dieser Erfolge wurden in der Ju­
gendarbeit gelegt, die seit 1987 kon­
sequent und sehr erfolgreich betrie­
ben wird. 

Die größten Erfolge 
Die gezielte Nachwuchsarbeit 

hat sich mehr als ausgezahlt. Be­
reits fünf Jahre nach dem Einstieg 
in das Landesprogramm Talent­
suche und Talentförderung kam 
die Schülermannschaft des PSV 
bei den Westdeutschen Meister­
schaften auf den 3. Platz. Kathrin 
Piotrowski holte im selben Jahr 
(1993) ihren ersten deutschen 

Bei bei den 
Deutschen 
Meisterschal­
ten 1996 
belegten die 
1. Schüler­
und die 
1. Jugend­
mannschalt 
des PSV 
Gelsenkirchen 
Platz S. 

Meistertitel. Weitere Erfolge wa­
ren nur eine Frage der Zeit: auch 
in diesem Jahr holte der PSV Gel­
senkirchen wieder zahlreiche Ti­
tel im Nachwuchsbereich. Die 
Deutschen Meister 1996, Kathrin 
Piotrowski (MD und GD U16) 
sowie Christian Böhmer (JE und 
JD U14), sind nur die Spitze des 
Eisberges: 1995 hatte der PSV 
sechs Teilnehmer bei Deutschen 
Meisterschaften und 24 bei West­
deutschen Meisterschaften . 23 
Aktive wurden in den NRW-Rang­
listen geführt. Der Polizei­
sportverein Gelsenkirchen gehört 
seit einigen Jahren zu den 5 erfolg­
reichsten NRW-Vereinen im 
Nachwuchsbereich. Erst in diesem 
Jahr wurde die Schülermannschaft 
Westdeutscher Meister und die 
Jugendvertretung Vizemeister. 
Beide Teams belegten bei den na­
tionalen Titelkämpfen 5. Plätze. 

Der Wettkampfbereich 
Der PSV Gelsenkirchen verfügt 

über 4 Seniorenmannschaften 
(Verbandsliga, Bezirksliga, Bezirks­
klasse und Kreisliga), für die zwei 
bis dreimal wöchentlich Trainings­
zeiten zur Verfügung stehen. In der 

kommenden Saison wird die 1. 
Mannschaft in der Verbandsliga 
sicherlich auch gut mithalten kön­
nen. Der PSV startet nämlich mit 
4(!) Jugendlichen, die eine Senioren­
starterlaubnis erhalten haben, in die 
Wettkampfrunde, u.a. mit den Mäd­
chen Kathrin Piotrowski und 
Miriam Mroß (beide 16), die sicher­
lich in dieser Spielklasse zu den Top­
Spielerinnen gehören werden. 

Als oberstes Ziel beschreibt 
Hans-Willi Payk, Abteilungsleiter 
der Gelsenkirchener, ,,mit eigenen 
Leuten eine ! .Mannschaft zu bilden, 
die den Weg nach oben antritt." 
Nachdem im Jugendbereich in der 
Vergangenheit gute Arbeit geleistet 
wurde, muß dieses Niveau nun auch 
in die Seniorenabteilung übertragen 
werden, da die Übergänge in alters­
und leistungsstruktureller Hinsicht 
immer fließender werden. 

Knapp die Hälfte der Mitglieder 
(ca. 120) sind Kinderund Jugendli­
che, so daß eine gesunde Basis be­
steht, um im Polizeisportverein Gel­
senkirchen dauerhaft „am Ball" zu 
bleiben. 

„Wir müssen die in den letzten 
Jahren gewachsene Struktur unserer 
Jugendabteilung in den Bereichen 
Training, sportliche Verwaltung und 
Pressearbeit auf die Senioren über­
tragen", so Payk, der 1977 die Lei­
tung der Abteilung übernahm. Da­
mals zählte sie 72 Mitglieder, inzwi­
schen zahlen im PSV weit über 250 
Badmintoninteressierte Monatsbei­
träge zwischen 8.- und 13.- DM .. 

Eine Ballregelung ganz besonde­
rer Art hat man sich hier 
überlegt: Federb"älle werden im 
Seniorenbereich zwar subventio­
niert, müssen aber gekauft werden. 
Jeder „Käufer" erhält am Ende 
eines Jahres eine Spendenquittung 
über den angefallenen Betrag -
ein sicherlich nachahmenswertes 
Beispiel. 

Der Freizeitbereich 
Zwischen 50 und 60 Hobby­

spielerinnen sind im PSV ange­
meldet. Für sie stehen Montags 
und Freitags separate Trainings­
zeiten (ohne Übungsleiter) zur 
Verfügung. Wer qualifiziertes 
Training in Anspruch nehmen 
möchte, hat die Gelegenheit, sich 
über die Gelsenkirchener Außen­
stelle des Bildungswerkes des 
LSB in einen Badmintonkurs ein­
zutragen. Dieser Kurs (Extra -
Kursgebühr!) findet einmal 
wöchentlich in einem Center statt. 
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Schwerpunkte / Ziele 

Im Jahr 1988 formulierte Abtei­
lungsleiter Hans-Willi Payk das 
Ziel, ,Jn 10 Jahren in der Regional­
liga oder 2. Bundesliga zu spielen." 
Dieses Vorhaben dürfte knapp ver­
fehlt werden, dennoch gehört die 
Zukunft den Gelsenkirchenern, so­
fern es ihnen gelingt, alle starken 
Jugendspielerinnen in den eigenen 
Reihen zu halten. Daß die Erfolge 
im Jugendbereich keine „Eintags­
fliegen" sind, dafür sorgt das Pro­
jekt im Rahmen des ,,NRW Landes­
programms Talentsuche und Talent­
förderung in Zusammenarbeit von 
Schule und Sportverein", welches 
seit 1988 in Gelsenkirchen beispiel­
haft funktioniert. 

Wesentliche Pfeiler des erfolg­
reichen Nachwuchskonzeptes sind: 
• Fortbildungsmaßnahmen 

für Lehrer 
Drei Fortbildungsmaßnahmen 

für Lehrer an Grundschulen und 
weiterführenden Schulen wurden 
mit je 20 Teilnehmern je Kurs 
durchgeführt. Durch die Kurse 
entstanden wichtige Verbindungen . 
und Kontakte zwischen Schulen 
und Verein, so daß Kursteilnehmer 
Badminton-Arbeitsgemeinschaf­
ten an Schulen einrichteten. 
• Kooperation mit den Schulen 

Für die Schüler der Grundschu­
len stehen Übungszeiten zentral in 
der Sporthalle der Gesamtschule 
Berger Feld zur Verfügung. Die 
Grundschüler der Klassen drei und 
vier werden über ein Infoblatt auf 
das Programm Talentsuche und 
Talentförderung mit Übungszeiten 

Kathrin Piotrowski und Christian 
Böhmer - Deutsche Meister 1996 

und Kontaktpersonen aufmerksam 
gemacht. Eine Mitgliedschaft der 
Schüler innerhalb des Vereins ist 
in den Talentsichtungs- und 
Fördergruppen nicht unbedingt 
zwingend. 

Bei den weiterführenden Schulen 
finden AGs mit den Übungsleitern 
des PSV Gelsenkirchen dezentral in 
den schuleigenen Sporthallen statt. 

Die Kontaktlehrer informieren die 
Schuleinsteiger in der fünften Klasse 
zweimal im Jahr persönlich über die 
AG's per Infoblätter. Besonders erfolg­
reich ist die Zusammenarbeit mit dem 
Max-Planck-Gymnasium. 

Das MPG gewann in den letzten 
Jahren mehrfach das Bundesfinale 
„Jugend trainiert für Olympia" in 
Berlin. 

Jugendarbeit 
Die große Zahl der badminton­

begeisterten Kinder (ca. 120)erfor­
dert ein großes Maß an 
Organisationsarbeit. Neben dem 
„Cheftrainer" Achim Kempinski 
haben bereits 4 „ehemalige" 
Jugendliche eine Traineraus­
bildung beim BLV NRW abge­
schlossen, so daß für Qualität im 
Training gesorgt sein sollte . 

Die (ehemaligen) Jugendlichen 
übernehmen nicht nur die 
Trainingsplanung und -durchfüh0 

rung sondern haben einen eigenen 
Jugendvorstand, der sich für die 
sportliche Verwaltung (Turnier­
meldung etc.) sowie für die Pres­
searbeit verantwortlich zeichnet. 

Ferner leistet ein „Stamm" sehr 
engagierter Eltern einen Großteil der 
Organisationsarbeit im Vorstand 
bzw. ,,vor Ort", sei es bei Mann­
schaftsspielen oder Turnieren. 

Die gute Nachwuchsarbeit läßt 
sich wie folgt gliedern: 
• Talentsichtungsgruppen 

Die Talentsichtungsgruppen 
werden aus acht- bis zehnjährigen 
Schülern der Grundschulen gebil­
det. Vereinzelte zwölfjährige 
Schüler aus weiterführenden 
Schulen werden als Seitenein­
steiger integriert. Die Gruppen 
bestehen aus ca. 15 Schülern und 
haben ein bis zwei Trainings­
einheiten pro Woche. Die Ent­
wicklung einer allgemeinen sport­
motorischen Bewegungsfähigkeit 
steht dabei im Vordergrund. 
• Talentfördergruppen 

Aus den Talentsichtungs­
gruppen ergibt sich der Kreis der 
Teilnehmer der Talentförder­
gruppen, die ein Grundlagen-
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training in drei Trainingseinheiten 
pro Woche erhalten. Besonders 
bewegungsbegabte Kinder werden 
aus den Talentsichtungsgruppen in 
die Talentfördergruppen integriert. 
Diese werden von Badminton­
Trainern des PSV ßelsenkirchen 
trainiert. Die Trainer sind nicht nur 
auf die Vermittlung von badmin­
tonspezifischen Eigenschaften 
sondern auch von koordinativen 
Fähigkeiten spezialisiert. 
• Aufbautraining 

Die Trainingsanforderungen im 
Aufbautraining (Teilnehmer bis 14 
Jahre und mindestens Teilnahme 
an einem Bezirksqualifikations­
turnier) sollen immer mehr den 
Wettkampf und deri sportlichen 
Erfolg der Jugendlichen im Blick­
punkt haben. Um den Leistungs­
gedanken für dieses Wettkampf­
alter zukünftig noch stärker in-den 
Vordergrund zu bringen, hat sich 
der PSV Gelsenkirchen erfolg­
reich für die Einrichtung eines 
Bezirksstützpunktes beim Landes­
verband NRW beworben. 
• Kadertraining 

Der Bezirksstützpunkt Badmin­
ton in Gelsenkirchen gewähr­
leistet, daß für Schüler und 
Jugendliche, die NRW-Rang­
listenplätze innehaben, eine ent­
sprechende weitere Förderung vor 
Ort erfolgen kann. 

Besonders talentierte Jugend­
liche werden in die Trainings­
gruppen des BLV NRW in 
Mülheim/Ruhr berufen. 

Momentan sind dies zwei Jun­
geq und zwei Mädchen aus den 
Gelsenkirchener Reihen. 

Vereinsleben 
Wie in sehr vielen Vereinen 

kann laut Abteilungsleiter H.-W. 
Payk hier „einiges verbessert wer­
den" . Ein Vereinslokal für die 
Badmintonspielerlnnen muß noch 
gefunden werden. Jahr für Jahr 
findet jedoch ein großes Saison­
abschlußfest für alle Mann­
schaften statt, an dem z.B. 1996 
insgesamt 80 Aktive teilnahmen. 
Alle zwei Jahre wird über Pfing­
sten eine Radtour organisiert, die 
ebenfalls regen Zuspruch findet. 

Trainer / Übungsleiter 
Mit Achim Kempinski (Duis­

burg) betreut ein engagierter 
B-Trainer einmal wöchentlich die 
Leistungskader Schüler und 
Jugend und begleitet die Athleten 
auf NRW-Ranglisten und Mann-

schaftsturnieren. Die anderen 
Trainingseinheiten werden von 
„vereinseigenen" Übungsleitern 
durchgeführt, die nach LSB 
Richtlinien (Zuschüsse) honoriert 
werden. 

Großveranstaltungen 
Leider steht der Badminton­

Abteilung des PSV Gelsenkirchen 
nur maximal dreimal pro Jahr die 
große Halle an der Gesamtschule 
Berger Feld zur-Verfügung. Diese 
Tatsache macht die Durchführung 
großer Turniere mehr als schwie­
rig. Was der PSV auch in diesem 
Bereich zu_ leisten vermag, ?:eigte 
die Durchführung der Westdeut­
schen· Meisterschaften der Schü­
ler 1994. Bei dieser Veranstaltung 
wurden Maßstäbe gesetzt, was 
Durchführung und vor allem Prä­
sentation angeht. So gelang es, von 
der Firma YONEX Spielfeld­
matten zu bekommen - für viele 
der jungen Teilnehmer ein einma­
liges Erlebnis! 

Sponsoring/PR 
Im Bereich Öffentlichkeitsar­

beit hat man es in Gelsenkirchen 
geschafft, daß regelmäßig in der 
Lokalpresse über die Erfolge des 
PSV berichtet wird. Je ein Presse­
wart für Senioren und Jugend ha­
ben diesbezüglich gute Arbeit ge­
leistet. 

Sponsoren im klassischen Sin­
ne (Finanzmittel) kann der Verein 
noch nicht aufweisen. In diesem 
Bereich soll jedoch einiges bewegt 
werden, denn die Abteilung hat 
einen Jahresetat von immerhin 
DM 50.000.-. Abteilungsleiter 
Hans-Willi Payk freut sich jedoch 
über zahlreiche „Mini-Sponsoren, 
die für unsere Turniere Pokale 
oder Getränke zur Verfügung 
stellen." 

Hans-Willi Payk (Abteilungsleiter} 

Die Meinung 
Hans-Willi Payk: ,,Seit 1988 ist 

der PSV Gelsenkirchen mit dem 
Projekt „Badminton in Gelsenkir­
chen" aktiv im Landesprogramm 
Talentsuche und Talentförderung 
in Zusammenarbeit von Schule 
und Sportverein tätig. Die Arbeit 
in den ersten Projektjahren war 
ausschließlich von Eigeninitiati­
ven geprägt. Eine entsprechende 
Unterstützung des Landesver­
bandes, bis auf eine Lehrerfort­
bildungsveranstaltung, wurde ver­
mißt. Hier war insbesondere ein 
Erfahrungsaustausch zur Organi­
sation und Trainingsmethode mit 
dem Modellprojekt Mülheim, das 
dem Landesstützpunkt angehört, 
gewünscht. 

Eine Akzeptanz haben wir erst 
nach überörtlichen Erfolgen der 
Aktiven aus dem Projekt, z.B. 
Deutsche Einzelmeisterschaften 
und Teilnahme an Westdeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften ver­
spürt. Die Anregungen, talentier­
te Jugendliche frühzeitig in Lan­
des- oder Bezirks-Leistungskader 
zu integrieren, scheiterte an dem 
starren Aufnahmesystem, bei dem 
in erster Linie Ranglistenpunkte 
bewertet werden. Wir stellten fest, 
daß die vorgeschlagenen Jugend­
lichen mit einer Verzögerung von 
zwei bis drei Jahren den Sprung 
in die Kader schafften. Eine wei­
tere Ausbildung (neben dem 
Heimtraining) hätte während der 
„Wartezeit" eine zusätzliche 
Motivation mit entsprechender 
Leistungsverbesserung gebracht. 
Erste positive Anzeichen sind mit 
Einrichtung des Bezirksstütz­
punktes Gelsenkirchen und ent­
sprechenden Sichtungslehrgängen 
für die Schüler im Bereich Ul0/ 
Ul2 zu erkennen. 

Allerdings fehlen hier die 
Fortbildungsmöglichkeiten über 
den Verein hinaus für die „Seiten­
einsteiger" oder die Aktiven, die 
ihr Talent erst mit der Alters ­
klasse U14 erkennen lassen und 
noch nicht die entsprechenden 
Ranglistenwertungen besitzen. 

Erst wenn diese Stützpunkt­
Durchgängigkeit möglich ist, kann 
den talentierten Jugendlichen in­
nerhalb eines Talentsichtungs- und 
Talentförderprojektes die opti­
male Leistungsbegleitung durch 
die Vereine und dem Landes­
verband angeboten und ver­
sprochen werden". ~ 

TuS Viersen 
sucht einen Trainer für 

Mannschaftsspieler 
Landesliga /Bezirksliga 

Informationen: 
Gerd Hoffmann 

Telefon: 
0 21 62/3 26 36 

Mitmachaktion 

An alle 
Vereine! 
Wir suchen 
jeden Monat ... 

1 ... den Spieler des Monats, 
.. . die Spielerin des 

1 Monats 

1 

1 

E gal, ob DBV-Rang­
listensieger oder über­

raschender Vereinsmeister, 
ob 7 Jahre alt oder 70. 

Bitte schicken Sie uns 
ein Foto, persönliche 
Daten und eine kurze 
Begründung, warum be­
treffende Person Ihrer 
Meinung nach Spieler / 

f Spielerin des Monats 

1 werden soll. Je mehr 
Informationen, desto 

1 

1 

1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 

besser. ; 
Für die Zukunft bitten 

wir jedoch darum, länge­
re Texte (ab 1/ 2 DIN-A4 
Seite) auf Diskette zu 
schicken. 

Natürlich hält das 
Presseteam seinerseits 
auch die Augen auf. 

Bitte senden Sie Ihre 
Vorschläge mit den ent­
sprechenden Unterlagen 
direkt an den Presserefe­
renten. Beachten Sie dabei 
den Redaktionsschluß, da 
Zuschriften, die nach dem 
15. eines Monats bei mir 
eingehen, für die jeweils 
kommende Ausgabe nicht 
mehr berücksichtigt wer­
den können. 

Auf Ihre Mitarbeit freut 
sich 1-IEINz KElzENBERG ~ 

1 

1 
1 
1 
1 

1 

1 

1 
1 
1 
1 
1 
1 .. ________ .. 
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r----- ------------"II 1 
Achtung: Wichtig! 

1 Veröffentlichungen von 
: Turnierausschreibungen 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 
Ausschreibungen in der Badminton-Rundschau (BR) zu 
Turnieren, die von Vereinen durchgeführt werden, 
müssen grundsätzlich genehmigt werd~n. (III Nr .. 8-10 

1 der TurnierordnungffO). Die Genehmigung erteilt 
1 das Spielausschußmitglied Klaus Bauer. 

1 
1 
1 
1 
1 
1 

Die Veröffentlichung darf nur erfolgen, ~enn d~e Genehmi­
gung der Geschäftsstelle schriftlich vor~iegt. Dies bed~utet, 

daß Ausschreibungen so rechtzeitig eingereicht werden mussen I 
(bei der Geschäftsstelle), daß .genügen~ Zeit __ (ca. 3_Wochen vor 
Redaktionsschluß der BR, in welcher die ~eroffenthchung erfol-

en soll) für diese Abwicklung vorhanden 1st. I~ de~ Zuku~ft ~er- 1 
~en keine Turniere mehr veröffentlicht, für die die sc~ftl1ch_e 
Genehmigung nicht vorliegt. Aus g_egebenen Anlaß veroffenth, 1 

1 chen wir eine Musterturnierausschreibung. In _Zu1'.11nft werden nur 1 
noch Tumierausschreibugen veröffentlicht, die dieser Musteraµs-

1 schreibung entsprechen. 

1 Anmerkung: .. 
Jede Turnierausschreibung kann aus Koste~grunden n~r lx ver-
öffentlicht werden. Wird eine 2. Veröffentlichung gewunscht, so 1 

1 müssen die Vereine direkt mit dem Verlag Kontakt aufnehmen. 

1 
Muster-Turnierausschreibung 
1. Name des Turniers: 
2. Ausrichter: 
3. Ort und Zeit: 
4. Startberechtigung: 
5. Turnierart+ Modus: 
6. Meldegebühr: 
7. Preise: 

1 

1 
1 
1 

IV) DBV-Ranglistenturniere 1996/97 
1) 19./20.10.96 RLT U-14 / U-16 in Duisburg 
2) 16./17.11.96 RLTU-14/U-16inBeuel 

Die Vereine werden gebeten, ihre Meldung bis spätestens zum 
30.09.96 dem Schiedsrichterwart Günter Pax, Postfach 100532, 
40769 Monheim, schriftlich mitzuteilen. 

Dabei ist zu berücksichtigen , daß die Meldung für den 
Schiedsrichtereinsatz für die gesamte Dauer des vom Landesver­
band genannten Wettbewerbs zu erfolgen hat. - Meldungen für meh­
rere Wettbewerbe sind möglich. 

Zur Klarstellung wird auf folgendes hingewiesen: Gern. Nr. 
1., 1. Absatz des § 20 der SpO hat der Verein auf seine Kosten 
jährlich einmal einen Schiedsrichter an einem Tag zur Verfügung 
zu stellen. Die Kosten für einen zweiten oder evtl. dritten Tag zahlt 
der BLV-NRW und zwar gern. Finanzordnung § 7, d.h. es ~ird 
Fahrtkostenentschädigung für BB 2. Kl. oder für PKW DM/KM 0,52 
und ein Tagegeld entsprechend der geleisteten Einsatzzeit. 

Wenn die Fahr-Km für eine Fahrt 100 km übersteigen, muß über­
nachtet werden. Werden mehrere Schiedsrichter von einem Verein 
für einen bestimmten Wettbewerb gemeldet, ist eine Fahrgemein­
schaft zu bilden. 

Der Einsatz richtet sich nach der Reihenfolge des Eingangs der 
Meldungen und danach, welche Qualifikation der Schiedsrichter hat. 
Vereine, die keine oder erstmalig eine Mannschaft starten lassen, 
sind von der Meldung ausgenommen. 

Es wird außerdem noch darauf aufmerksam gemacht, daß gern. 
§ 20 (2) SpO jeder Schiedsrichter alle zwei Jahre eine Leistungs­
prüfung zu erbringen hat. Auf die Auswirkungen bei Nichtmeldung 
wird ausdrücklich hingewiesen. PAx/SCHIEDSRICHTERWART~ 

36) 

103) 

Anschriftenänderung der Vereine 
1. BC Monheim, Bruno Bremer, Rotdomstr. 33, 
40789 Monheim, Tel. 02173/55993, Fax-Nr. 02173/55993 
TSV Marl-Hüls, Martina Röcken, Ringerottstr. 102, 
45772 Marl, Tel. 02365/86268 

8. Meldeanschrift: 
1 9. Meldeschluß: . ....a 

1 185) Lobbericher SC 02 e.V. : Neuer Vereinsname 

10. Bälle (nur bei Abweichung von der Spielordnung)~ ___ .. ---- ----------
Saison 1996/97 

Schiedsrichtereinsatz 
1 n Durchführung des § 20 (1) der SpO des BLV-NRW werden 

hiermit die Wettbewerbe bekanntgegeben, zu denen die Vereine 
die Schiedsrichter melden sollen: 
1) Westdeutsche Meisterschaften 1997 
1) 11./12.01.97 Westdeutsche in Bottrop (nur für nation. SR) 
2) 18./19.01.97 Westdeutsche Schüler in Wesel 
3) 18./19.01.97 Westdeutsche Jugend in Gütersloh 
4) 22./23.03.97 Westdeutsche Senioren in Essen 
5) 22./23.03.97 Westdeutsche Junioren in Ibbenbüren 
6) 01./02.03.97 Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaften Jugd / 

Schüler in Langenfeld 
II) Deutsche Meisterschaften 1997 
1) 18.-20.04.97 Deutsche Junioren in Coesfeld (Leistungsnachweis 

für nation. SR) 
2) 25.-27.04.97 Deutsche Senioren in Langenfeld 
III) Internationale Meisterschaften 1997 
1) 13 .-16.03.97 Intern. Deutsche Jugend in Bottrop (nur nation. und 

intern. SR) 

324) 

379) 

386) 

SC Union Nettetal, Michael Wedershoven, Eichenstr. 41 , 
41334 Nettetal, Tel. 02153/5086 p. 
BC Hohenlimburg, Uwe Wolff, Holthauserstr. 34, ,. 
58093 Hagen, Tel. 02334/40084 
TVE Heinsberg, Franz van Betteraey, Jülicherstr. 319, 
52070 Aachen, Tel. 0241/163978 
TuS Wöllen, Hermann-Josef Nienhaus, Scharfland 45, 
48683 Ahaus, Tel. 02561/67685 

416) BC Heiligenhaus, Uwe Bierbrauer, Beuthener Str. 23, 4 
2579 Heiligenhaus, Tel. 02056/23756 p. , 02051/967090 d., 
02051/96709 Fax 

465) TuRa Bergkamen, Axel Potthast, Bollwerk 2 a, 59174 Kamen, 
Tel. 02307/22247 p., 02303/2880 d. 

468) SSV Krefeld-Gartenstadt, Rüdiger Bartmann, 
Girmesgath 113, 47803 Krefeld, Tel. 02151/752021 

471) SpVgg. Langenhorst-Welbergen, Hildegard Wachsmann, 
Platanenweg 5, 48607 Ochtrup, Tel. 02553/98646, 
02553/98648 Fax 

472) TV Olpe, Andreas Dommes, In der Wüste 5, 57462 Olpe, 
Tel. 02761/40184 p. 

576) Neersener Turnerbund, Hans Winkels, Am Huevel 6, 
47877 Willich, Tel. 02156/5194 p. 

591) FC Rhenania Immendorf, Norbert Neumann, Fliederweg 27, 
52511 Geilenkirchen, Tel. 02451/68016 p.(ab 1.9.96) 

627) TuS Bremen 1905 e.V., Karina Hildebrand, Ringstraße 66, 
59469 Ense, Tel. 02938/3184, 02938/4005 Fax 
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1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

Anschriftenänderung der Funktionäre: 
Schatzmeister: Hans Offer, Schumannstr. 1, 42655 Solingen, 
Tel. 0212/314270 p. 
Nord I Bezirksjugendausschuß: Manfred Beckmann, 
Emscherstr. 60, 46535 Dinslaken, Tel. 02064/72282 p., 
02064/72283 Fax 
Süd I spiell. Stelle: Johannes Wierichs, Dunantstr. 107, 
47906 Kempen, Tel. 02152/2431 p., 0251/769456 d ., 
02152/559137 Fax 
Süd II spiell. Stelle (Staffeln 224-230): Gerd Dreier, 
Postfach 300214, 51331 Leverkusen, Tel. 02171/48048 p., 
0214/406-5433 d. 
Süd II Bezirksjugendausschuß spiell. Stelle, 
Marijke Mellingoff, Limpericher Str. 68, 53225 Bonn, 
0228/471213 

Änderungen von Hallenanschriften gegenüber der BR 7 /96 
225) 

307) 

613) 

815) 

816) 

813) 

814) 

TuS Tengern, Halle für die nachgemeldete 5. Mannschaft: 
Hüllenhorst, SpH Gesamtschule Hüllhorst, Osterstr. 7 
Warendorfer SU, bei der Halle "von-Galen-Schulen" 
handelt es sich um die ehemalige "von-Kettler-Schule" 
Squash-Insel Iserlohn, neuer Verein im BLV-NRW. 
Iserlohn-Centrum, SpH Squash-Insel Iserlohn, Raiffeisenstr., 
Nähe Real 
Sportline Münster, neuer Verein vorbehaltlich der 
rechtskräftigen Aufnahme in den BLV-NRW. 
Vereins- und Hallenanschrift: Sportline Münster e.V., 
Geister Landweg 2, 48153 Münster, Tel. 0251/763830, 
0251/7638323 Fax, 
Play-Off Herford, neuer Verein vorbehaltlich der 
rechtskräftigen Aufnahme in den BLV NRW. 
Vereins- und Hallenanschrift: Sportzentrum Play-Off, 
Steffanie Harms, Füllenkamp 9-13, 32051 Herford, 
Tel. 05221/54479 

Neuaufnahmen zum O 1.07.1996 
Squash-Insel Iserlohn e.V., Kevin Dique, Bielerstr. 81, 
58638 Iserlohn, Tel. 02371/36164, SpH, Squash Insel Iserlohn, 
Raiffeisen Str. Nähe Einkaufszentrum Real, 58638 Iserlohn 
Sportverein Hollern von 1968 e.V., Franz-Josef Müller, 
Zum Alten Hof 17, 45271 Haltern, Tel. 02364/8136, TH, 
Hauptstraße (Nähe Ehrenmal), 45721 Haltem-HullemÄ ___ ,, 

- --- --I Be: hlüsse des Verbandstages 1996 
1 
1 
1 

1 Berichtigung 
1 zu .ff 2 2 3 und 4 Spielordnung 

§ 50 Zi • , a, d in BR 7 /96 abgedruckte 
ist Absatz 2 vergessen worden, er 1 
Absatz 2 ist Absatz 3 · . h s ielstärke in der 
2 die betroffenen Spieler verbleiben nac . p hm oder 

Ausführungsbestimmungen für die Saison 96/97 

Einsatz von Jugendlichen 
in Seniorenmannschaften 
Der Jugendverbandstag 1996 
hat beschlossen, daß Jugend­
liebe der 1. Jugendmannschaft 
eines Vereins jeweils zweimal 
in der Hin- und Rückrunde bei 
den Senioren eingesetzt werden 
können, sofern sie das 15. 
Lebensjahr vollendet haben. 

D em hat der ordentliche 
Verbandstag am 04. Mai 

zugestimmt. Spiel- und Jugend­
ausschuß haben hierfür nach­
folgende Regelungen festgelegt. 
1.) Die 1. Jugendmannschaft ( 4 Jun-

gen, 2 Mädchen ) wird als letzte 
Mannschaft am Ende der Senio­
renrangliste aufgeführt, wobei die 
Geburtsdaten anzugeben sind. 

2.) Die Jugendlichen erhalten fortlau­
fende Ranglistenplätze im An­
schluß an die Seniorenrangplätze. 

Saison 1996/97 

3.) Die Reihenfolge innerhalb der 
Jugendmannschaft richtet sich 
nach der genehmigten Jugend­
rangliste. 

4.) Beim Einsatz der Jugendlichen in 
Seniorenmannschaften gelten die 
Regelungen für Ersatzspieler -
hinsichtlich der Mannschaftsauf­
stellung im Einzel und im Doppel 
- gemäß der Spielordnung. 

5.) Die betreffenden Jugendlichen 
können in verschiedenen Mann­
schaften, aber insgesamt nur zwei­
mal in der Hinrunde und zweimal 
in der Rückrunde, bei den Senio­
ren eingesetzt werden. 

6.) Der Eily;atz von Jugendlichen in 
Seniorenmannschaften ist kein 
Verlegungsgrund. 

DIEIRICH HEPPNERIVERBANDSJUGEND­

WART UND HERBERT MANTHEY/ 

SPORIWARfÄ 

Festlegung der Bälle 
Festlegung der Bälle, die in der 
Saison 1996/97 im Senioren-
( ohne Bundesliga) und Jugend­
bereich gespielt werden dürfen. 

Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, daß nur mit den aufgeführ­

ten Bällen Meisterschaften und/oder 
Verbandsspiele ausgetragen werden 
dürfen. Zuwiderhandlungen können 
zur Umwertung der Spiele führen. 
Zum Training können jedoch auch 
andere als die hier aufgeführten Bälle 
benutzt werden. 
1. Federbälle 
Andro ,,Match Pro" Schöler + Micke 
Victor Apollo Victor 
Victor Queen Victor 
Victor Service Victor 
Victor Ultimate Victor 
Forza 40 Forza-Deutschland 
Forza 100 Forza-Deutschland 

Agon Shuttlecock Agonsports 
TOX Aeros Bronze TOX GmbH 
TOX Aeros Pro TOX GmbH 
TOX Skystar TOX GmbH 
China TOX GmbH 
TOX NIPPON-5000 TOX GmbH 
TOX TOPOLINO TOX GmbH 
TOXAEROS SILVER TOX GmbH 
TECNO PRO TEC 200 Intersport 
TECNO PRO TEC 400 Intersport 
Hit750 MTS 
Hit850 MTS 
Team MTS 
Dong Feng. Cll0l Fun Sports 
MIG RJ Champ MIG 
MIG RJ Standard MIG 
MIG RJ Touinament MIG 
WINEXWorld Tournament Wmex Sports 
Roland u. Bremen GoldRo Ba Sports 
Roland u. Bremen Silber Ro Ba Sports 
Roland u. Bremen Bronze Ro Ba Sports 
Pioneer G-1132 Gehrke 

1 
1 
1 
1 
1 
1 

Rangliste und könne~ am s_~ielbetrie~ teilne en, 
3) die betroffenen Spieler konnen - bei ····· ··· ·· 

Friendship Match Friendship 
1 Friendship Premium Friendship 

Aeroplane G-1101 Gehrke 
2. Kunststoffbälle 

1 
1 
1 

zu III Änderungen der Jugendspielordnung 

§ 11 Ziff. 1 ielen für Schüler- und 
Die Ranglisten zu de~ Verband:~PVereinen an die zustän- 1 
Jugendmannschaften smd v~n d . hen Abgabetermin für 

. B . ks ·ugendwarte emzureic . Ä 1 
dd~geHn_nrue:~e fst der 31. Juli 1996 (Poststempel). .1 
rei - - -

._ ___ _ ------

Friendship Select Friendship 
Kolibri K2 Kolibri Sports 
RSLAce RSL S. Weiler 
RSLSilver 
RSL Toumey No. 1 
AS20 
AS30 
AS40 

RSL S. Weiler 
RSL S. Weiler 

Yonex 
Yonex 
Yonex 

TECNO PRO XL 400 Intersport 
Andro Force Schöler + Micke 
Victor-Shuttle 
Friendship CUP 
Mavis350 
Mavis370 

Victor 
Friendship 

Yonex 
Yonex 

Mavis 500 Yonex 
(DieLlste wird lauf end ergänzt/Stand: W.fJ7.96)Ä 
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NRW-Rangliste 

Doppel 
Ausrichter: STC Solingen 

Ort: SH-Humboldtgymna­
sium, Solingen-Wald, Weyerstr./ 
Bebelallee 
Zeit: GD am 02.11.96, DD und 
HD am 03.11.96 
Meldung am: Sa. 02.11.96 bis 
14.30 Uhr beim SpA 
Meldung am: So. 03.11.96 bis 
9.30 Uhr beim SpA 
Meldeschluß: Montag, 16.09.96 
Absage bis: Mittwoch, 25.09.96 
Meldung an: Klaus Bauer, 
Helene-Stöcker-Str. 24, 40 789 
Monheim, Tel. 02173/60702 ab 
19.30 Uhr 
Quartierwünsche an: Bernd 
Wessels, Tel. 0212/331709 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden~ 

Verbandsrangliste Nord 

Doppel 
A usrichter: PSV Gelsen­

kirchen-Euer 
Ort: Sporthalle Gesamtschule 
Berger Feld, Adenauerallee 100, 
Parkstadion über Parkplatz B, 
Gelsenkirchen 
Termin: 2./3.11.1996 
Meldung am2.11.96 bis 14.30 Uhr 
beim OS 
Meldung am 3 .11. 96 bis 09 .30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluß: 30 .9 .96 (Post­
stempel) 
Absage bis: 9.10.1996 (Post­
stempel) 
Meldung an: Alfred Unruh, 
Grüne Harfe 27, 45239 Essen~ 

Verbandsrangliste Süd 

Einzel 
A usrichter: TV "Gut-Heil" 

Krefeld 
Ort: SpH Glockenspitz, Glocken-
spitz 350, Krefeld-Bockum 
Termin: 29.09.1996 
Meldung am: 29.09.1996 bis 
09.30 Uhr beim OS 
Meldeschluß: 26.08.1996 
Absage bis: 04.09.1996 
Meldung an: Gerhard K. Büttner, 
Bahnstr. 21, 40878 Ratingen, 
Telefon und Fax: 02102/25724 
ab 20.30 Uhr 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden~ 

Änderung der Spielberechtigung/Stand: 11.07.1996 
Pass Name alter Verein 

79120 Adler, Jörg ( 662) ATAachen-> 
69430 Atrops, Dirk · ( 683) PSV Mönchengladb.-> 
2144S Aust, Jürgen ( 419) TV Neheim-> 
S36S8 Awißus, Lutz ( 731) SG Vogelheim-> 
32228 Bark, Michael (9206) BSC Düsseldorf-> 
4S962 Barth, Klaus Peter ( 422) BC Lennestadt-> 
S93S6 Barth, Marion ( 498) Bürbacher SpVg-> 
32272 Bartkowiak, Andrea ( 9) BC Westf.Herne 92-> 
20233 Bauch, Claudia ( 273) SC GW Paderborn-> 
42638 Baudach, Hilmar ( 193) BC Herringen-> 
62838 Bauer, Ariane ( 17S) BSC Hilden-> 
S64S9 Beckers, Marco ( 232) Hülser SV-> 
827S0 Bender, Heidemarie ( 998) Anderer LV-> 
19002 Bendieck, Reinhard ( 31) Krefelder BC-> 
19003 Bendieck, Ursula ( 31) Krefelder BC-> 
S3112 Bennefeld, Björn ( 273) SC GW Paderborn-> 
16304 Berresheim, Hans-Walter ( 41) DSC Kaiserberg-> 
7801 S Blümel, Kerstin ( 81) DJK Adl.Oberhausen-> 
67109 Bohnen, Thorsten ( 362) Viersener TV 1848-> 
5S382 Borg, Kristina ( 198) SG Dülken-> 
62118 Böcker, Sabrina ( S88) TSV Berge 09-> 
39221 Bönisch, llona ( 139) BSC Lüdenscheid-> 
32S60 Bönisch, Peter ( 139) BSC Lüdenscheid-> 
414S3 Brajer, lwona 
S874S Brandt, Arndt 
14777 Brähler, Anne 
44889 Breuer, Daniela 
1007S Breuer, Hans-Peter 
9310 Breuer, lnge 

69083 Bublitz, Thorsten 
143S3 Budnick, Manfred 
SO 136 Busse, Michael 
4S060 Bürenkemper, Nora 
S5S86 Chmielarz, Christoph 
76S79 Clark, David (ENG) 
S444S Czekal, Peter 
62238 Denzer, Horst 
4892S Dröttboom, Raphael 
73332 Duske, Laura 
79882 Dübbers, Janina 
76384 Ebeler, Beatrice 
72146 Edmundsson, Andreas 
63616 Eger, Diana 
827S2 Ehrenberg, Thomas 
60S46 Emmerich, Markus 
78921 Erwig, lngmar 
81872 Evers, Nicole 
S376S Eßer-Nilges, Daniela 
82749 Fesing, Daniela 
S30S2 Forster, Margarete 
38S48 Franzen, Bernadette 

( 447) Mülheimer TV Köln-> 
( 99) BC SW Köln-> 
( 72) OS( Essen-Werden-> 
( 360) ASC Ratingen-West-> 
( 360) ASC Ratingen-West-> 
( 360) ASC Ratingen-West-> 
( 2S4) Wattenscheider BC-> 
( 172) ASC Schöppingen-> 
( 2S2) BIG Höhenhaus-> 
( S 10) TuS Friedrichsdorf-> 
( 684) DJK BW Annen-> 
( 787) SV BW N'krüchten-> 
( 193) BC Herringen-> 
( 31) Krefelder BC-> 
( S07) TuS Xanten-> 
( 343) SG Erftstadt-> 
( 78) KTSV Preu. Krefeld-> 
( 413) TV Einigk. Netphen-> 
( 34S) TV Schiefbahn-> 
( 7S1) TuS Helpup-> 
( 998) Anderer LV-> . 
( 174) BV 69 Velbert-> 
( 473) TVE Burgaltendorf-> 
( 122) SC Münster 08-> 
( S43) TV Gut-H. Krefeld-> 
( 998) Anderer LV-> 
( 193) BC Herringen-> 
( 104) Badmint.Club Kleve-> 

neuer Verein 
( 998) Anderer LV 
( S37) I.BSC Erkelenz 
( 241) TuS Lendringsen 
( 7S) BC RW Borbeck 
( S 7 4) Düsseldorf er SC 
( 308) TSG Adler Dielten 
( 308) TSG Adler Dielten 
( 3S) BC Lünen 
( 998) Anderer LV 
( 4S 1) BC Schwerte 
( 2) STC BW Solingen 

( S43) TV Gut-H. Krefeld 
( 121) TV Witzhelden 
( 671) DJK Teut. St.Tönis 
( 671) DJK Teut. St. Tönis 
( 13S) BC Löhne 
( 574) Düsseldorfer SC 
( 133) Tbd. Osterfeld 
( 262) SG Rheydt 
( 215) TuS Viersen 
( 221) TuS Heessen 
( 397) TuS Meinerzhagen 
( 397) TuS Meinerzhagen 
( 83) Allianz SV Köln 
( 170) TG Mülheim 
( 8) BV BG Essen 

( 190) TSV Norf 
( 190) TSV Norf 
( 190) TSV Norf 
( 79) TV Gerthe 
( 167) SV Vorwärts Gronau 
( 121) TV Witzhelden 
( 168) BSC Gütersloh 
( 189) SU Annen 
( 215) TuS Viersen 
( 700) BG Shutt. Dortmund 
( 101) TB Rheinhausen 
( 998) Anderer LV 
( 628) TV Refrath 
( 232) Hülser SV 
( 383) LSG Siegerland 
( 576) Neersener TB 
( 97) TuS Kachtenhausen 
( 27) I.BC Beuel 
( 55) VIL Bochum 
( 678) SV Kupferdreh 
( 998) Anderer LV 
( 268) TTC Brauweiler 
( 360) ASC Ratingen-West 
( 129) DJK Saxon.Dortmund 
( 350) Polizei SV Bork 

Freigabe 
04.07.1996 
30.05.1996 
02.07.1996 
01.07.1996 
2S.0S.1996 
17.06.1996 
11.06.1996 
05.06.1996 
25.06.1996 
09.07.1996 
19.06.1996 
13.06.1996 
08.07.1996 
17.06.1996 
17.06.1996 
04.06.1996 
29.05.1996 
13.06.1996 
13.06.1996 
05.07.1996 
02.07.1996 
13.06.1996 
13.06.1996 
12.06.1996 
08.01.1990 
11.04.1996 
06.05.1996 
06.05.1996 
06.05.1996 
27.06.1996 
22.06.1996 
18.06.1996 
✓ 

17.06.1996 
17.06.1996 
19.06.1996 
09.07.1996 
05.06.1996 
01.07.1996 
13.06.1996 
11.07.1996 
17.06.1996 
17.06.1996 
01.07.1996 
08.07.1996 
27.06.1996 
01.05.1996 
26.02.1996 
10.07.1996 
08.07.1996 
04.07.1996 
11.06.1996 



1 
Nachrichten 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Änderung der Spielberechtigung/Stand: 11.07.1996 
Pass Name alter Verein neuer Verein 

61939 Fuhren, Helmut ( 676) B· T Baesweiler-> ( 789) Würselener TV 
66713 Fürbach, Peter ( 17) SG Osterfeld-> ( 367) VfB GW Mülheim 
66713 Fürbach, Peter ( 17) SG Osterfeld-> ( 286) SpVgg Sterkrade-N. 
46216 Gayk, Andrea ( 35) BC Lünen-> ( 700) BG Shutt. Dortmund 
78361 Gehring, '!'arkus ( 355) TV Jahn Rheine-> ( 998) Anderer LV 
58086 Gerstner, Christiane ( 72) OSC Essen-Werden-> ( 8) BV BG Essen 
76247 Gewert, Katrin ( 720) ASV Tönisheide-> ( 164) Post SV Velbert 
64473 Gibkes, Uwe ( 998) Anderer LV-> ( 26) Polizei SV Bottrop 
79194 Golland, Beate ( 81) DJK Adl.Oberhausen--> ( 133) Tbd. Osterfeld 
66193 Granowski, Reiner ( 372) TV Datteln--> ( 463) BC DJK Jeu.Waltrop 
77270 Groenen, Melanie ( 358) BSC Wesel-> ( 488) SV Speilen 
82747 Günther, Rüdiger ( 998) Anderer LV-> ( 178) TV Eikamp 
66134 Hackling, Norbert ( 579) TV Rhede-> ( 662) AT Aachen 
43449 Hannibal, Tobias ( 174) BV 69 Velbert-> ( 164) Post SV Velbert 
77130 Hartmann, Volker ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 
73950 Heinrich, Frank ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 
63729 Henke, Torsten ( 136) BVH Dorsten--> ( 776) Dorsten.Netzroller 
19186 Hilpp, Britta ( 285) 1.FC Spich-> ( 998) Anderer LV 
45688 Holte, Andreas ( 17) SG Osterfeld-> ( 286) SpVgg Sterkrade-N. 
58568 Hoven, Ralf ( 268) TTC Brauweiler-> ( 556) TuS BW Königsdorf 
69963 Hörner, Uwe ( 622) DJK Fort. Dilkrath-> ( 788) TuRa Brüggen 
41980 Hukriede, Marco ( 48) 1.BV Mülheim-> ( 7 43) RTV /PSV Remscheid 
26792 Huß, Stefan ( 342) 1.BC Vlotho-> ( 118) BC Westf.Espelkamp 
58708 llgner, Kerstin ( 35) BC Lünen-> ( 461) GSV Fröndenberg 
62602 Jaczek, Vanessa ( 2) STC BW Solingen--> ( 10) Merscheider TV 
53548 Jalali, Homayoun (IRN) ( 508) Dorstener BC-> ( 770) SV Schermbeck 
65390 Jastram, Silke ( 291) TSG Benrath-> ( 6) BC SW Düsseldorf 
77271 Jockiel, Nina ( 428) ESV SF Coesfeld-> ( 311) TuSCoesfeld 
67181 Kaftan, Nadine ( 21 S) TuS Viersen-> ( 185) Lobbericher SC 
46473 Kamp, Roger ( 9) BC Westf.Herne 92-> ( 35) BC Lünen 
30796 Kampen, Uwe ( 393) Mettmanner TV-> ( 660) TSV Metzkausen 
45199 Kerp, Hans ( 99) BC SW Köln-> ( 264) SV Wipperfürth 
81958 Klein, Yvonne ( 780) TSV Seelscheid-> ( 527) TSV Much 
56246 Klipp, Christian ( 40) 1.BC Dortmund-> ( 324) BC Hohenlimburg 
76325 Kohns, Claudia ( 298) TSV Hochdahl-> ( S 18) TV Ratingen 
30892 Köster, Angela ( 104) Badmint.Club Kleve-> ( 289) Eintracht Emmerich 
70310 Krahl, Mirijam ( 518) TV Ratingen-> ( 652) TV Hösel 
72595 Kringe, Andree ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 
42906 Kromhout, Cora (NED) ( 1 SO) SG 99 /06 Essen-> ( 678) SV Kupferdreh 
58389 Kromp, Thorsten ( 186) J .BC Herten-> ( 204) Castroper TV 
68143 Krull, Sabine ( 584) TV Fr.-Auf Lennep-> ( 743) RTV /PSV Remscheid 
68752 Krüsmann, Stefanie ( 358) BSCWesel-> ( 488) SV Spellen 
82392 Kuhr, Karen ( 998) Anderer LV-> ( 48) 1.BV Mülheim 
76581 Lang, Anja (NED) ( 787) SV BW N'kr_üchten-> ( 21 S) TuS Viersen 
58787 Leiendecker, Andreas ( 454) DJK Neubrück-> ( 83) Allianz SV Köln 
47716 Lensing, Simone ( 365) TSVE Bielefeld-> ( 998) Anderer LV 
76521 Li, Shen (CHN) ( 277) Bottroper BG-> ( 48) 1.BV Mülheim 
53842 . Lichtenberg, Lutz ( 175) BSC Hilden-> ( 2) STC BW Solingen 
79843 Lottmann, Anne ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 
79842 Lottmann, Kathrin ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 
26050 Lübbert, Claudia ( 273) SC GW Paderborn-> ( 220) TV Bad Lippspringe 

Freigabe 

02.07.1996 
24.06.1996 
24.06.1996 
09.07.1996 
25.06.1996 
11.04.1996 
01.08.1996 
13.06.1996 
13.06.1996 
07.06.1996 
08.05.1996 
02.07.1996 
08.07.1996 
20.06.1996 
09.07.1996 
09.07.1996 
27.06.1996 
16.06.1996 
24.06.1996 
20.05.1996 
21.03.1996 
03.07.1996 
08.05.1996 
09.07.1996 
03.07.1996 
08.07.1996 
01.05.1996 
03.06.1996 
27.06.1996 
05.06.1996 
20.06.1996 
04.06.1996 
05.07.1996 
13.06.1996 
20.06.1996 
02.07.1996 
08.07.1996 
09.07.1996 
05.07.1996 
27.06.1996 
27.06.1996 
08.05.1996 
13.06.1996 
13.05.1996 
27.06.1996 
13.06.1996 
07.05.1996 
04.07.1996 
09.07.1996 
09.07.1996 
08.07.1996 

Verbandsrangliste Süd 

Doppel 
Ausrichter: RTV /PSVRemscheid 

Ort: SpH Hölterfeld, Unter­
hölterfelder Str. 
Termin: 02.ll./03.11.1996 
Meldung am: 02.11.1996 bis 
14.30 Uhr beim OS, 03.11.1996 
bis 09.30 Uhr beim OS 
Meldeschluß: 30.09.1996 
Absage bis: 09.10.1996 
Meldung an: Gerhard K. Büttner, 
Bahnstr. 21, 40878 Ratingen, Tel. 
u. Fax: 02102/25724 ab 20.30 Uhr 
Sonstiges: Cafeteria am Sonntag 
vorhanden~ 

Bezirksrangliste Nord 1 

Einzel 
Ausrichter: SV Kupferdreh 

Ort: SpH Prinz-Friedrich­
Str. 2, Essen-Kupferdreh 
Termin: Sonntag, den 29.09.1996 
Meldung am: 29.09.96 bis 9.30 
Uhr beim OS 
Meldeschluß: 09.09.1996 (Post­
stempel) 
Absage bis: 18.09.1996 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 
Schwanenbuschstr. 170, 45138 
Essen, Tel. : 0201/282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden 
Halle: Anfahrt B 227 Richtung 
Velbert bis Ausfahrt Kupferdreh­
Nebenstrecke/Heisingen. Betreten 
der Halle nur mit nichtfärbenden 
Hallenschuhen gestattet. Bei evtl. 
Absage angeben{ ob KRLT ge­
spielt werden soll.~ 

Bezirksrangliste Nord 1 

Doppel 
Aurichter: BV Blau Gelb Essen 

Ort: SpH Goetheschule, Wal­
ter-Sachsse-Weg, Essen-Bredeney 
Termin: Samstag, den 31.08.1996 
(Mixed), Sonntag, den 0 1.09.1996 
(Doppel) 
Meldung am: 31.08.96 bis 14.30 
Uhr beim OS 
Meldung am: 01.09.96 bis 9.30 
Uhr beim OS 
Meldeschluß: 12.08.1996 (Post­
stempel) 
Absage bis: 21.08.1996 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 
Schwanenbuschstr. 170, 45138 
Essen, Tel.: 0201/282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden~ 



Amtliche 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Bezirksrangliste Nord II 

Einzel 
Ausrichter: TV Soest 

Ort: Turnhalle der Hansa-Re­
alschule, Troyesweg 4, 59495 Soest 
Termin: So., 29.09.96 
Meldung am: 29.09.96 bis 9.30 
Uhr beim OS 
Meldeschluß: 16.09.1996 (Post­
stempel) 
Absage bis: 23.09.1996 (Poststempel) 
Meldung an: Wolfgang Kleffner, 
Kretholz 33, 34431 Marsberg, Tel. 
+ Fax: 02992-1388 
Sonstiges: Cafeteria ist vorhan­
den. 
Meldung: Um das Verfahren zu 
vereinfachen, muß bei der Mel­
dung zur Bezirksrangliste in Soest 
mitangegeben werden, ob im Fall 
einer Ablehnung, die Meldung 
auch für die Kreisrangliste gilt. 
Weitere Information: BR 12/94 
oder Anlage 2 zur TO. 
• Meldungen sind nur gültig mit 

Adresse, Geb.-Datum und An­
gabe der Spielklasse. 

• Als Nachrücker werden die 
Spieler/innen bevorzugt, die bei 
der Meldung ihre Tel.-Nummer 
mitangeben! 

Wichtig: Bitte die neue Bezirks­
einteilung beachten!J · 

Kreisrangliste Nord II 

Einzel 
Für abgelehnte Spieler wird 

gleichzeitig ein Kreisrang­
listentumier durchgeführt. 
Ausrichter: N.N. (Wer Interesse 
hat kann sich noch bewerben !) 
Ort: Wird mit der Umladung 
bekanntgegeben 
Termin, Meldeschluß, Anfangs­
zeiten: wie BRLT (oben) 
Meldung: Um das Verfahren zu 
vereinfachen, muß bei der Mel­
dung zur Bezirksrangliste in Soest 
mitangegeben werden, ob im Fall 
einer Ablehnung, die Meldung 
auch für die Kreisrangliste gilt. 
Weitere Information: BR 12/94 
oder Anlage 2 t ur TO. 
• Meldungen sind nur gültig mit 

Adresse, Geb.-Datum und An­
gabe der Spielklasse. 

• Als Nachrücker werden die 
Spieler/innen beypr-zugt, die qei 
der Meldung ihre Tel.-Nummer 
mitangeben! 

Sonstiges: Cafeteria vorhanden.J 

Pass 

72050 
71320 
62800 
28635 
54359 
40877 
37915 
82751 
78587 
82748 
23778 
71854 
68027 
77129 
63632 
76332 
80919 
68575 
76981 
46335 
45159 
36053 
73137 
24189 
69323 
60704 
54742 
55143 
69084 
34342 
60147 
55630 
80331 
80332 
16957 
43296 
68759 
47102 
35917 
57283 
30360 
59738 
43843 
52777 
58211 
43935 
62659 
34504 
61435 
71851 

Änderung der Spielberechtigung/Stand: 11.07.1996 
Name alter Verein neuer Verein Freigabe 

Lüdke, Axel ( 737) Kneipp-V. Duisburg-> ( 21 ) Eintracht Duisburg 19.06.1996 
Maaß, Natalie ( 186) 1.BC Herten-> ( 715) TV Germania Hüllen 23.05.1996 
Mariadassou, Rajesh ( 998) Anderer LV-> ( 15) !.Essener BC 08.07.1996 
Markmann, Ulrich ( 225) TuS Tengern-> ( 998) Anderer LV 05.07.1996 
Marxen, Marion ( 37) TG 1860 Lennep-> ( 493) TuRa Remscheid-Süd 01.07.1996 
Mattheus, Anita ( 44) Siegburger TV-> ( 210) LBV Troisdorf 05.06.1996 
Mattheus, Stefan ( 44) Siegburger TV-> ( 210) 1.BV Troisdorf 05.06.1996 
Meilutat, Christian ( 998) Anderer LV-> ( 217) TuS Ende 08.07.1996 
Meurer, Rolf ( 631) SSG Alsdorf-Zopp-> ( 810) PinkPanth.Stolberg 05.07.1996 
Mohr, Wiebke ( 998) Anderer LV-> ( 719) 1.tespo BC Büttgen 08.07.1996 
Morche, Hans-Jürgen ( 305) BC Rheinbach-> ( 234) TSC Euskirchen 04.07.1996 
Möller, Thorsten ( 707) lsenstedter SC-> ( 118) BC Westf .Espelkamp 08.05.1996 
Müller, Elke ( 454) DJK Neubrück-> ( 171) TV Jahn Wahn 06.05.1996 
Naewe, Martin ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 09.07.1996 
Niebur, Sina ( 226) SVA Gütersloh-> ( 245) CfB Gütersloh 14.05.1996 
Niediek, Benjamin ( 226) SVA Gütersloh-> ( 245) CfB Gütersloh 14.05.1996 
Niemeier, Sabine ( 584) TV Fr.-Auf Lennep-> ( 743) RTV /PSV Remscheid 27.06.1996 
Niermann, Marco ( 320) SV SW Havixbeck-> ( 491) TuS Altenberge 23.05.1996 
Holzen, Veit ( 584) TV Fr.-Auf Lennep-> ( 7 43) RTV /PSV Remscheid 27.06.1996 
Noronha, Shanti ( 268) Tl( Brauweiler-> ( 247) Pulheimer SC 17.06.1996 
Oberfeuer, Kai ( 193) BC Herringen-> ( 129) DJK Saxon.Dortmund 10.07.1996 
Paepke, Ralf ( 173) TuS Aldenhoven-> ( 143) Pol. TuS Linnich 20.06.1996 
Parting, Dennis ( 507) TuS Xanten-> ( 488) SV Spellen 08.05.1996 
Pasieka, Ulrich ( 636) H.S.C. Berg-> ( 281) I.BC/TuB Bocholt 08.07.1996 
Peters, Martin ( 76) Cronenberger BC-> ( 138) TuS RW Wuppertal 17.06.1996 
Petersen, Mike ( 193) BC Herringen-> ( 115) Soester TV 15.05.1996 
Pfeiffer, Claudia ( 451) BC Schwerte-> ( 324) BC Hohenlimburg 19.06.1996 
Pietrowski, Carsten ( 524) SV Lippramsdorf-> ( 436) ATV Haltern 02.07.1996 
Pohlmann, Andre ( 254) Wattenscheider BC-> ( 79) TV Gerthe 03.06.1996 
Polte, Stefanie ( 193) BC Herringen-> ( 115) Soester TV 09.07.1996 
Poppenborg,Andreas ( 430) TSG Harsewinkel-> ( 609) SV SW Marienfeld 13.06.1996 
Pothmann, Hans-Joachim ( 599) VC Reken-> ( 1 09) FS 98 Dortmund 08.07.1996 
Pribil, Brigitte ( 90) DJK Stolberg-> ( 643) STV Hünxe 08.07.1996 
Pribil, Dietmar ( 90) DJK Stolberg-> ( 643) STV Hünxe 08.07.1996 
Radespiel, Beate ( 172) ASC Schöppingen-> ( 998) Anderer LV 24.06.1996 
Ramsauer, Thomas ( 720) ASV Tönisheide-> ( 164) Post SV Velbert 01.08.199~ 
Raupach, Stefan ( 507) TuS Xanten-> ( 488) SV Spellen 08.05.1996 
Rieke, Ulrich ( 475) Hövelhofer SV-> ( 412) FC Stukenbrock 07.05.1994 
Rogall, Michael (286) SpVgg Sterkrade-N.-> ( 72) OSC Essen-Werden 03.05.1996 
Rog~en, Frank ( 56) Verberger TV-> ( 468) SSV Krefeld-Gart. 01.03.1996 
Roth, Mareike ( 36) I.BC Monheim-> ( 280) TuSpo Richrath 01.06.1996 
Rothfeld, Helmut ( 499) SV Westf. Liesborn-> ( 626) TuS Wadersloh 05.07.1996 
Röper, Stefanie ( 36) I .BC Monheim-> ( 280) TuSpo Richrath 27.06.1996 
Rüpprich, Tanja ( 121) TV Witzhelden-> ( 332) Opladener BC 24.06.1996 
Schall, Otmar ( 617) Arminia Eilendorf-> ( 608) VfB Salzkotten 01.07.1996 
Scharge, Erika ( 402) Lichtkreis Köln-> ( 171) TV Jahn Wahn 19.06.1996 
Scharpenberg, Karl Heinz ( 358) BSC Wesel-> ( 63) BV RW Wesel 20.06.1996 
Scheperjans, Katja ( 129) QJK Saxon.Dortmund-> ( 324) BC Hohenlimburg • 06.05.1996 
Scheumann, Eva ( 41) DSC Kaiserberg-> ( ~19) GSV M!)ers 10.07.1996 
Schirrmacher, Frank ( 707) lsenstedter SC-> ( 118) BC Westf.Espelkamp 08.05.1996 



Nachrichten 
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Änderung der Spielberechtigung/Stand: 11.07.1996 
Pass Name alter Verein • neuer Verein 

71261 Schlüter, Thorsten ( 360) ASC Ratingen-West-> ( 190) TSV Norf 
53585 Schniedermeier, Burkhard ( 597) BFK Paderborn-> ( 804) TuRa Elsen 94/11 
61597 Scholz, Christoph ( 316) BSC Unna-> ( 23) 1.BSC Bottrop 
41165 Schuch, Andreas ( 556) TuS BW Königsdorf-> ( 998) Anderer LV 
48612 Schultes, Soeren ( 332) Opladener BC----> ( 121 ) TV Witzhelden 
45868 Schuster, Frank ( 41) DSC Kaiserberg-> ( 319) GSV Moers 
25753 Schürkamp, Holger ( 377) BC Ibbenbüren-> ( 169) TV Emsdetten 
28120 Schütte, Klaus ( 299) Hildener BG-> ( 331) SFD 7 S Düsseldorf 
41252 Schwarzbach, Dirk ( 401) VfB Brambauer-> ( 294) SV Preussen Lünen 
69455 Seeland, Volker ( 444) Schwelmer SC-> ( 59) TuS Hattingen 
39949 Siewert, Guido ( 10) Merscheider TV-> ( 205) TSV Vikt. Mülheim 
59320 Sowa, Pawel ( 116) BC Hiddinghausen-> ( 700) BG Shutt. Dortmund 
14778 Spies, Adolf Richard ( 103) TSV Marl-Hüls-> ( 204) Castroper TV 
60808 Stanko, Susanne ( 693) WOS BT Hagen-> ( 230) TV Strombach 
81408 Stein, Daniela ( 37) TG 1860 Lennep-> ( 493) TuRa Remscheid-Süd 
50234 Stein, Guido ( 333) DJK Agon Düsseldf.-> ( 57 4) Düsseldorfer SC 
73740 Stern, Rolf ( 136) BVH Dorsten-> ( 274) TuS lckern 
67558 Stockhaus, Sabrina ( 40) 1.BC Dortmund-> ( 146) Union Lüdinghausen 
75032 Stoecker, Mike Joe ( 661) Rot-Weil Höhenhaus-> ( 252) BIG Höhenhaus 
78983 Tappenbeck, Christian ( 45) Alemannia Aachen-> ( 631) SSG Alsdorf-Zopp 
41337 Tasci, Ayse (TUR) ( 267) SV Wermelskirchen----> ( 19 7) Burscheider BC 
59669 Teeuwen, Marco ( 36) 1.BC Monheim-> ( 222) DJK SF Leverkusen 
35654 Thilen, Thomas ( 218) TB Marterloh-> ( 212) USB Dortmund 
70571 Thottungal, Joby (IND) ( 99) BC SW Köln-> ( 268) TTC Brauweiler 
70570 Thotungal, Joshy (IND) ( 99) BC SW Köln-> ( 268) TTC Brauweiler 
81637 Joppe, Jens ( 521) BV Neuss-Weckhoven-> ( 719) 1.tespo BC Büttgen 
61455 Turianski, Andrea ( 362) Viersener TV 1848-> ( 262) SG Rheydt 
42890 Urban, Jürgen ( 252) BIG Höhenhaus-> ( 998) Anderer LV 
77134 Vitt, Sonja ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 
71878 Vitz, Martin ( 739) VfK Balve-> ( 998) Anderer LV 
77132 Wagener, Kathrin ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 
72593 Wagener, Sebastian ( 736) TG Rudersdorf-> ( 495) SV G. Salchendorf 
44350 Wagner, Volker ( 37) TG 1860 Lennep-> ( 493) TuRa Remscheid-Süd 
30099 Walent, Karsten ( 584) TV Fr.-Auf Lennep-> ( 7 43) RTV /PSV Remscheid 
21235 Wallwey, lna ( 129) DJK Saxon.Dortmund-> ( 324) BC Hohenlimburg 
63547 Waterboer, Tim ( 367) VfB GW Mülheim-> ( 998) Anderer LV 
54987 Weber, Marc ( 588) TSV Berge 09----> ( 998) Anderer LV 
52772 Weber, Thorsten ( 419) TV Neheim-> ( 125) Plettenberger BV 
66191 Wehling, Andreas ( 136) BVH Dorsten-> ( 436) ATV Haltern 
66642 Weien, Christian ( 56) Verberger TV-> ( 468) SSV Krefeld-Gart. 
41067 Weiz, Annette ( 172) ASC Schöppingen-> ( 167) SV Vorwärts Gronau 
69395 Wilms, Christian ( 345) TV Schiefbahn-> ( 576) Neersener TB 
64742 Winkelmann, Benjamin ( 507) TuS Xanten--> ( 488) SV Spellen 
70239 Witte, Oliver ( 595) BSC Westerenger-> ( SO) TuS Ein. Bielefeld 
45430 Walters, Marion ( 383) LSG Siegerland-> ( 105) BSC/DJK Solingen 
78512 Wulff, Enno ( 335) Paderborner BG-> ( 998) Anderer LV 
35213 Wüst, Markus ( 413) TV Einigk. Netphen-> ( 383) LSG Siegerland 
43697 langer, Ulrike ( 99) BC SW Köln-> ( 252) BIG Höhenhaus 
71917 Zehner, Andre ( 497) SV Auweiler-Esch----> ( 42) Kölner FC BG 

Freigabe 

06.05.1996 
29.05.1996 
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08.07.1996 
23.05.1996 

Bezirksrangliste Süd 1 

Einzel 
Ausrichter: TE Neuss 

Ort: Stadionhalle Jahnstraße, 
Neuss 
Termin: 29.09.96 
Meldung am: 29.09. bis 09.30 
Uhr beim OS 
Meldeschluß: 09.09.96 
Absage bis: 18.09.96 
Meldung an: Klaus-Dieter Kolbe, 
Adolf-von-Menzel-Straße 35, 
41539 Dormagen, Tel. 02133/ 
45617d 

Bezirksrangliste Süd II 
Einzel 
Termin: 29.09.1996 

Ausrichter: TS Frechen 
Ort: Sporthalle Gymnasium 
Rotdomweg, 50226 Frechen 
Meldung: am Sonntag, den 
29.09.96 bis 09.30 Uhr beim OS 
Meldeschluß: Dienstag, den 
17.09.96 (Poststempel) 
Absage: Mittwoch, den 25.09.96 
(Poststempel) 
Meldungen an: Erhard Büttner, 
Jägerstr. 50, 50259 Pulheim, Tel. 
02238t52051d 

Bezirksrangliste Süd II 

Mixed 
und Doppel 
Termin: 31.08./01.09.1996 

Ausrichter: Bergfried Lever­
kusen 
Ort: Sporthalle Ophovenerstr. Le­
verkusen-Schlebusch 
Meldung: am Samstag 31.08.96 
bis 14.30 Uhr beim OS, am Sonn­
tag 01.09.96 bis 09.30 Uhr beim 
OS 
Meldeschluß: Mittwoch, den 
21.08.96 (Poststempel) 
Absage: Mittwoch, den 28.08.96 
(Poststempel). Dieser Termin gilt 
nur dem RL-Bearbeiter, nicht den 
gemeldeten Spielern 
Meldungen an: Dieter Verderber, 
Limbachstr. 15, 57223 Kreuztal, 
Tel. 02732/82130 
Bemerkungen: Samstag Mixed, 
Sonntag Herren- und Damendop­
pel. Meldeberechtigt sind Spieler 

. der Kreisklasse, Kreisliga und 
Bezirksklasse. d 



Amtliche Nachrichten 
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Kreisrangliste Nord I a 

Einzel 
Ausichter: BC 89 Bottrop 

Ort: SpH an der Bonifatius­
schule, Lindhorststr 210, 46236 
Bottrop 
Termin: Sonntag, den 29.09.1996 
Meldung am: 29.09.96 bis 9.30 
Uhr beim OS 
Meldeschluß: 09.09.1996 (Post­
stempel) 
Absage bis: 18.09.1996 (Post­
stempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 
Schwanenbuschstr. 170, 45138 
Essen, Tel.: 0201/282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 
Meldung nur über Bezirks­
rangliste. Entscheidung, ob beide 
KRLT N I gespielt werden, richtet 
sich nach Eingang der Meldungen. 
Mitteilung über Austragungsort 
erfolgt an TN.~ 

Kreisrangliste Nord I b 

Einzel 
Ausrichter: DJK RS Burg­

steinfurt 
Ort: SpH der Wirtschaftsschulen 
Steinfurt, Gartenstr., Ortsteil Burg­
steinfurt, Nähe Fernmeldeturm u. 
Amtsgericht. 
Termin: Sonntag, den 29.09.1996 
Meldung am: 29.09 .1 996 bis 
9.30 Uhr beim OS 
Meldeschluß: 09.09.1996 (Post­
stempel) 
Absage bis: 18.09.1996 (Post­
stempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 
Schwanenbuschstr. 170, 45138 
Essen, Tel.: 0201/282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 
Meldung nur über Bezirks­
rangliste. Entscheidung, ob beide 
KRLT NI gespielt werden, richtet 
sich nach Eingang der Meldungen. 
Mitteilung über Austragungsort 
erfolgt an TN.~ 

Kreisrangliste Süd II 

Einzel 
Termin: 29.09.1996 

Ausrichter: TS Frechen 
Ort: Sporthalle Gymnasium 
Rotdomweg, 50226 Frechen 
Meldung: am Sonntag 29.09.1996 
bis 09.30 Uhr beim OS 

Meldeschluß: Dienstag, den 
17.09.96 (Poststempel) 
Absage: Mittwoch, den 25.09.96 
(Poststempel) 
Meldungen an: Erhard Büttner, 
Jägerstr. 50, 50259 Pulheim, Tel. 
02238/52051 
Bemerkungen: Meldeberechtigt 
Kreisklasse, Kreisliga sowie Be­
zirksklasse ohne Punkte~ 

Mülheim/Paderborn 

(·Trainer· 
Fortbildungen 
Mülheim a.d. Ruhr 
Samstag, 12. Oktober 1996, 
14.00 - 21.00 Uhr 
Sonntag, 13. Oktober 1996, 
09.00 - 18.00 Uhr 
Lehrgangsgebühr: 60,00 DM, 
80,00 DM mit Übernachtung 
Meldeschluß: 30. September 
1996 

Paderborn 
Samstag, 30. November 1996, 
14.00 - 21.00 Uhr 
Sonntag, 01. Dezember 1996, 
09.00- 18.00 Uhr 
Lehrgangsgebühr: 40,00 DM 
Meldeschluß: 14. November 
1996 

Meldungen: an die Geschäfts­
stelle des BLV-NRW, Südstr. 25, 
45470 Mülheim a.d. Ruhr 

Folgende Lehrgangsinhalte 
sind vorgesehen: Aufwärm­
programme, Footwork, Wieder­
holung und Erarbeitung von 
Schlagtechniken, Wiederholung 
und Erarbeitung von Lauf­
techniken, Bewegung & Sehen, 
Beispiele und Hilfen zur Gestal­
tung von Training, Technik- und 
Taktiktraining, Konditionstraining 

Lehrgangleitung: Ulrich 
Schaaf, Wassermannsweg 20, 
33161 Hövelhof, Tel. 05257/1364, 

Robert Jagelki, Bayemweg 10, 
33102 Paderborn, Tel. 05251/ 
40407 

Sonstiges: Die .Teilnehmer 
beim Lehrgang in Paderborn ha­
ben für Übernachtung und Ver­
pflegung selber zu sorgen und die 
Kosten hierfür sind nicht in der 
Lehrgangsgebühr enthalten. Rück­
fragen zu den Lehrgängen sowie 
zu Übernachtungsmöglichkeiten 
in Paderborn an die Lehrgang­
leitung. H.H. DROENILEHRWART~ 

Senioren/Veranstalter: Bezirksausschüsse 

Kreisvorentscheidungen 
zu den Bezirks• 
vorentscheidungen 1997 
Als Termin für die gern. 
§ 12 der SpO BLV-NRW auf 
Wunsch der Bezirksausschüsse 
durchzuführenden Kreisvor~ 
entscheidungen ist einheitlich 
der 19./20.10.96 festgesetzt 
worden. 

Nachstehende Punkte der Aus­
schreibung gelten für alle 

Kreise gleichlautend: 
1. Die Turniere werden als 

Kreisvorentscheidungen für die 
Bezirksvorentscheidungen 
bezeichnet und können als 
Kreismeisterschaft durchgeführt 
werden. 

2. Es werden .folgende Diszi­
plinen ausgetragen: HE, DE, HD, 
DD, M. Jeder Teilnehmer kann in 
drei Disziplinen melden und ·star­
ten. Als Stichtag für die Altersein­
teilung gilt der 1.9.96. 

3. Teilnahmeberechtigt sind in 
den Einzel- und Doppeldisziplinen 
alle Spieler der Bezirksliga-, 
Bezirksklasse-, Kreisliga- und 
Kreisklassen-Mannschaften. 
Entscheidend für die Beurteilung 
der Teilnahmeberechtigung ist die 
Rangliste, die den spiel!. Stellen 
für die Verbandsspiele von den 
Vereinen zum Meldetermin für die 
Kreisvorentscheidungen vorliegt. 
Dabei ist zu beachten, daß Spie­
lerinnen und Spieler, die gemäß 
der eingereichten Rangliste zwar 
zu den oben genannten Klassen 
gehören, sich aber inzwischen in 
höheren Mannschaften des Vereins 
festgespielt haben (dort Stamm­
spieler geworden sind), auf diesen 
Kreisvorentscheidungen nicht 
spielen dürfen. Diese Spieler müs­
sen direkt zu den BVE gemeldet 
werden. Auf den KVE sind auch 
Spieler teilnahmeberechtigt, die in 
der Rangliste ihres Vereins für die 
Verbandsspiele nicht aufgeführt 
sind, soweit dem nicht andere 
Bestimmungen der SpO entgegen­
stehen. An den Kreisvorent­
scheidungen dürfen mit Ausnah­
me der ersten vier aus dem BLV­
NRW der DBV-Jugend U18-
Rangliste und mit Ausnahme der 

ersten sechzehn der gültigen 
NRW-Jugend-Ul8-Rangliste auch 
Jugend-U 18-Spieler teilnehmen. 

4. Start- und meldeberechtigt 
sind die Mitglieder der dem BLV­
NRW angeschlossene Vereine 
der jeweiligen Kreise, wenn die 
Verbandsangehörigen deutsche 
Staatsbürger und im Besitz eines 
gültigen Spielerpasses für diesen 
Verein und nicht gern. § 14, lb d. 
SpO BLV-NRW bereits für die 
Westdeutschen Meisterschaften 
startberechtigt sind. Bezüglich der 
übergebietlichen Startberech­
tigung bei den Doppeldisziplinen 
wird auf § 15 Ziff. 6 SpO hin­
gewiesen, wogegen die Einzel 
nur im Stammkreis ausgetragen 
werden können. 

5. Meldeschluß ist Mittwoch, 
der 25 .09.96 (Poststempel). Bei 
den Meldungen ist der Vorname 
der einzelnen Spieler mit anzuge­
ben. Die Meldungen haben durch 
die Vereine zu erfolgen. Setzen 
sich Paare aus Spielern ver­
schiedener Vereine zusammen, 
ist die Meldung von beiden 
Vereinen abzugeben. 

6. Es muß mit zugelassenen 
Federbällen gespielt werden. 
Die zugelassenen Federbälle sind 
in der Badminton-Rundschau 
veröffentlicht worden. Die Bälle 
werden vom jeweiligen Bezirks­
ausschuß gestellt, der auch über 
die gebrauchten Bälle verfügt. 
Über die Brauchbarkeit von Bäl­
len entscheidet die Turnierleitung. 

7. Gern§ 15 Ziff. 2b sind unter 
anderem die Spieler oder Paare, 
die sich unter die letzten acht bei 
den Einzeldisziplinen und unter 
die letzten vier bei den Doppel­
disziplinen bei diesen Kreisvor­
entscheidungen qualifizieren, 
ohne Meldung der betreffenden 
Vereine für die Bezirksvor­
entscheidung startberechtigt. Soll 
ein Spieler nicht starten, muß er 
sich bis Sonntag, 20.10.96 beim 
jeweils zuständigen Bezirksaus­
schuß abmelden. Evtl. Abmeldun­
gen können durch die Bezirke auf­
gefüllt werden.~ 



Nachrichten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Nord la 

Kreisvorent· 
scheidungen 
1996 
Ausrichtet: BV Wesel RW 

Ort: Rundsporthalle, 46485 
Wesel, An der Rundsporthalle 
(hinter der Niederrheinhalle) 
Termin·: Sa.: 19.10.1996; Beginn: 
14.30 Uhr, So.: 20.10.1996; Be­
ginn: 09.00 Uhr 
Meldeadresse: Harald Wiemann, 
Von-Graefe-Str. 11, 45470 Mül­
heim a.d. Ruhr, Tel. (0208) 431594 
Meldgebühr: Einzel 8,00 / Dop­
pel 16,00 DM, fällig mit der Ab­
gabe der Meldung. Überweisung 
auf das Kto.-Nr. 226134 Verbands­
sparkasse Wesel (BLZ 35650000). 
Hinweis: Meldungen ohne Zah­
lung der Meldegebühr werden 
nicht ausgelost 
Auslosung: Do . 01.10 .1996, 
Beginn: 19.30 Uhr Clubhaus des 
TSV Vikt. Mülheim a.d. Ruhr, 
Heerstr. 81 , 45478 Mülheim a,d. 
Ruhr 
Bälle: Zugelassene Naturfeder­
bälle, die von den Teilnehmern zu 
stellen sind. 
Zeitplan: Es gilt Pkt. VI, Ziff. 57 
der Turnierordnung 
Spielkleidung: Es wird ausdrück­
lich auf § 5 SpO hingewiesen 
Turnierleitung: wird durch Aus­
hang in der Halle bekanntgegeben 
Preise: Geldpreise ( entspr. Ziff. 21 
TO, Regelung für Bez.-RLT) 
Besondere Hinweise: 
1. Es dürfen nur Turnschuhe mit 

hellen Sohlen benutzt werden. 
2. Cafeteria ist vorhanden.& 

Nord lb 

Kreisvorenl· 
scheidungen 
1996 
Ausrichter: ESV Sportfreunde 

Coesfeld 
Ort: Schulzentrurp Coesfeld, Hal­
len I und II, Holtwicker Str. 8 
Termin; /)a.: 19.10.1996; Beginn: 
14.30 Uhr, So.: 20.10.1996; Be­
ginn: 09.00 Uhr 

Meldeadresse: Egon Linden­
baum, Schwanenbuschstr. _ 170; 
45138 Essen, Tel.(0201) 282213 
Meldegebühr: Einzel 8,00 / Dop­
pel 16,00 DM, fällig mit Abgabe 
der Meldung. Überweism:ig auf 
Kto.-Nr. 622283501 bei der Volks­
bank Coesfeld (BLZ 40163123). 
Hinweis: Meldungen, für die bis 
zur Auslosung die Meldegebühren 
nicht auf dem o.g. Konto einge­
gangen sind, werden nicht ausge­
lost 
Auslosung: Do. 01.10.96, Beginn: 
19 .30 Uhr Clubhaus des TSV Vikt. 
Mülheim a. d. Ruhr, Heerstr. 81 , 
45478 Mülheim a.d. Ruhr 
Bälle: Zugelassene Natur­
federbälle, die von den Teilneh­
mern zu stellen sind 
Zeitplan: Es gilt Pkt. VI, Ziff. 57 
der Turnierordnung 
Spielkleidung: Es wird ausdrück­
lich auf§ 5 SpO hingewiesen 
Turnierleitung: wird durch Aus­
hang in der Halle bekanntgegeben 
Preise: Geldpreise (entspr. Ziff. 21 
TO, Regelung für Bez.-RLT 
Besondere Hinweise: 
1. Es dürfen nur Turnschuhe mit 

hellen Sohlen benutzt werden. 
2. Cafeteria ist vorhanden. 
3. Bitte die neue Kreiseinteilung 

beachten : Die Vereine aus 
Essen und Bottrop müssen 
zu den KVE Nord Ia melden . .& 

Nord II a 

Kreisvorent· 
scheidungen 
1996 
A usrichter: TuS Velmede 

Bestwig 
Ort: Schulzentrum Franz Hoff• 
meister, 59909 Bestwig 
Termin: Samstag, 19.10.1996, 
13.30 Uhr Mixed HE/DE, Sonn­
tag, 20.10.1996, 9.00 Uhr Fortset­
zung und Doppel 
Meldung an: Bruno Hubrich, 
Krummer Weg 10, 59558 Lipp­
stadt, Telefon 02941/13840 
Startgebühr: Einzel DM 10,- , 
Doppel DM 20,- wird vom Ver­
anstalter in der Halle eingetrag~n 
Meldeschluß: Mittwoch, 25.09.19~6 
Auslosung: Mittwoch, 02.10.1996 
Gasthof Bürgerhof, Lippstadt­
Bökenförde 
Bälle: bestellt der Veranstalter.& 

Nord II b 

Kreisvorent· 
scheidungen 
Ausrichter: SC GW Paderborn 

Austragungsort: Sporthalle 
am Niesenteich, An den Lothe­
wiesen, 33100 Paderborn 
Termin: Samstag, 19.10.1996, 
Beginn: 14.00 Uhr, Damen­
und Herreneinzel, Sonntag, 
20.10.1996, Beginn: 10.00 Uhr, 
Damen- und Herrendoppel, 
Mixed 
Meldungen: Siegbert Hüs-ke, 
Kreiswart Nord II b, Wasser­
riede 8, 32549 Bad Oeynhausen, 
Tel. 05731/40596 
Meldegebühr: Einzel: DM 10,00, 
Doppel : DM 20,00, Mixed : 
DM20,0b 

Die Gebühr ist auf mein Post­
bank-Konto Hannover 245771-
305 , BLZ: 25010030, mit dem 
Vermerk "Kreisvorentscheidun­
gen", zu überweisen und mit der 
Meldung fällig. 
Auslosung: Montag, 14.10.1996 
um 21.00 Uhr in der Gaststätte 
"Kühler Borm", Schulstr. 96, 
32547 Bad Oeynhausen 
Bälle: Stellt der Veranstalter 
Turnierleitung: Wird durch 
Aushang bekanntgegeben 
Meldeschluß: 25. September 
1996.& 

Süd I a und Süd I b 

Kreisvorent· 
scheidung 
Ausrichter: STC Solingen 

Ort: Sporthalle Humboldt­
Gymnasium, Solingen-Weyer, 
Ecke Weyerstr./Bebelallee 
Zeit: Samstag, 19.10.1996, 14.00 
Uhr, Sonntag, 20.10.1996, 10.00 
Uhr 
Meldung an: Gerhard K Büttner, 
Bahnstr. 21. 40878 Ratingen 
Startgebühr: Einzel DM 8,00, 
Doppel DM 16,00, mit Meldung 
fällig 
Melde~chluß: Mittwoch, 
25.09.1996, Poststempel 
A,uslosung: 07 .10.1996, 19 .30 
Uhr, Sporthalle Am Schützenplatz, 
Solingen-Ohligs J 

Bälle: werden vom Veranstalter 
gestellt: Einzel 2 Bälle, Doppel 3 
Bälle 
Zeitplan: HE 19.10.1996, 14.00 
Uhr, DE 19.10.1996, 16.00 Uhr, 
GD 19.lQ.1996, 18.00 Uhr 
Fortsetzung HE, DE + GD am 
20.10.1996 ab 10.00 Uhr. HD + 
DD am 20.10.1996, 11.00 Uhr 
(Änderungen vorbehalten) 
Hinweis: Es wird nur bis zur 
Qualifikation zur BVE gespielt. 
Speisen un_d Getränke werden 
angeboten . .& 

Süd II 

Kreisvorent· 
scheidungen 
Ausrichter: Arminia Eilendorf 

Ort: Aachen Laurensberg, 
Anne Frank Gymnasium, Schul­
zentrum Handerweg 
Termin: Samstag, den 19.10.96, 
15.00 Uhr (Meldung bis 14.30 Uhr 
beim OS), Sonntag, den 20.10.96, 
10.00 Uhr (Meldung bis 09.30 Uhr 
beim OS) 
Meldung an: Erhard Büttner, 
Jägerstr. 50, 50259 Pulheim 
Meldeschluß: 25.09.1996 (Post­
stempel) 
Startgebühren: Einzel: 8,00 DM, 
Doppel: 16,00 DM. Die Melde­
gebühr ist vor Spielbeginn in der 
Halle zu bezahlen. 
Auslosung: 07.10.96 um 20.00 
Uhr, Erhard Büttner, Jägerstr. 50, 
50259 Pulheim 
Bälle: Müssen von den Teilneh­
mern selbst gestellt werden 
Zeitplan: Bei Bedarf bitte mit 
der Meldung einen frankierten 
und adressierten Rückumschlag 
beilegen 
Bemerkung: Es wird nur bis zur 
Qualifikation zu der Bezirks­
vorentscheidung gespielt. Da es 
immer wieder zu Zeitverschie­
bungen kommen kann, sollten die 
Spieler 1 Stunde vor Spielbeginn 
in der Halle anwesend sein . .& 

(Posteingang) 



Amtliche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ ..... :~ .• :: . -,~;~·· . . 
~~derungen der Staffeleinteilung gegenüber der BR 7 /96 ~, 

Anderungen der Striffeleinteilung 
Nr. Staffel Buchstabe streichen einsetzen 

Bezirk Nord 1 

Senioren 
70 Kreisliga Nord la, St.7 A (731) SG Vogelheim 1 

128 Kreisklasse Nord la, St.1 G (289) Eintracht Emmerich 7 
128 Kreisklasse Nord la, St.1 H (636) H.S.C. Berg 3 
133 Kreisklasse Nord la, St.6 A ( 75) BC RW Borbeck 6 
134 Kreisklasse Nord la, St.7 B (303) LTV Kamp-Lintfort 3 
134 Kreisklasse Nord la, St.7 H (303) LTV Kamp-Lintfort 3 
136 Kreisklasse Nord la, St. 9 G (731) SG Vogelheim 2 (731) SG Vogelheim 1 
146 Kreisklasse Nord 16, St.3 B (815) Sportline Münster 1 
155 Kreisklasse Nord 16, St.12 G (347) BC RE1cklinghausen 4 

Jugend 
J03 Jugend Bezirksklasse Nord 1, J03 A (169) TV Emsdetten Jl 
J04 Jugend Kreisliga Nord 1, J04 G (507) TuS Xanten J1 
J06 Jugend Kreisliga Nord 1, J06 E (391} TB Rauxel J 1 
J07 Jugend Kreisliga Nord 1, J07 B (169)TV Emsdetten Jl 
JOB Jugend Kreisklasse A Nord 1, J08 E (423) BSC Emmerich Jl 
JOB Jugend Kreisklasse A Nord 1, J08 G (507)TuS Xanten Jl 
Jl0 Jugend Kreisklasse A Nord 1, Jl 0 E ( 13) PSV Gelsenk. -Buer J3 
J18 Jugend Kreisklasse B Nord 1, J 18 E (423) BSC Emmerich Jl 
J21 Jugend Kreisklasse B Nord 1, J21 A ( 23) 1.BSC Bottrop Jl 
J21 Jugend Kreisklasse B Nord 1, J21 H ( 107) BSV Gelsenkirchen J2 ( 1 59) BC RW Oberhausen J 1 

Schüler 
S09 Schüler Kreisklasse Nord 1, S09 G (678) SV Kupferdreh S2 

M02 Schüler Mini-Mannschaft Nord 1, M02 E ( 1 77) Gladbecker FC M2 ( 177) Gladbecker FC M 1 
M04 Schüler Mini-Mannschaft Nord 1, M04 D ( 1 77) Gladbecker FC M 1 ( 177) Gladbecker FC M 2 

Bezirk Nord 2 

Senioren ,, 
81 Kreisliga Nord lla, St.2 C ( 124) TG Ahlen 3 (587) SG Sendenhorst 1 
81 Kreisliga Nord lla, St.2 E (587) SG Sendenhorst 1 (124) TG Ahlen 3 
92 Kreisliga Nord 116, St.5 A (307) Warendorfer SU 5 

160 Kreisklasse Nord lla, St.1 A (307) Warendorfer SU 5 (307) Warendorfer SU 6 
168 Kreisklasse Nord lla, St. 9 A (813) Squ.lnsel Iserlohn 1 
182 Kreisklasse Nord 116, St.7 G (307) Warendorfer SU 6 
187 1.Kreisklasse Nord 116,Herford H (342) 1.BC Vlotho 6 (539) BCR Bünde 2 
189 2.Kreisklasse Nord 116,Herford C ( 1 35) BC Löhne 7 
189 2.Kreisklasse Nord 116,Herford E (342) 1.BC Vlotho 7 (342) 1.BC Vlotho 6 
189 2.Kreisklasse Nord 116,Herford F (539) BCR Bünde 2 (653) TV Kirchlengern 2 
189 2.Kreisklasse Nord II6,Herford H (619) S~ Herford 2 
190 2.Kreisklasse Nord 116,Minden-Lübbecke H (225) TuS Tengern 5 
191 3.Kreisklasse Nord 116,Minden-Lübbecke· C ( 135) BC Löhne 8 ( 135) BC Löhne 7 
191 3.Kreisklasse Nord 116,Minden-Lübbecke E (653) TV Kirchlengern 2 (816) Play-Off Herford 1 
191 3.Kreisklasse Nord 116,Minden-Lübbecke G (619) SC Herford 2 (118) BC Westf.Espelkamp 5 

Jugend 
J27 Jugend Meisterklasse Nord 11 , J27 B (293) DJK Everswinkel Jl 
J32 Jugend Normalklasse Nord II, J32 B (539) BCR Bünde Jl 
J34 Jugend Normalklasse Nord 11, J34 B (293) DJK Everswinkel J2 (293) DJK Everswinkel Jl 
J36 Jugend Normalklasse Nord 11 , J36 F (644) Gütersloher TV J2 (475) Hövelhofer SV Jl 
J37 Jugend Normalklasse Nord 11 , J37 C (335) Paderborner BG Jl (248) DJK Adler Brakel Jl 
J37 Jugend Normalklasse Nord II, J37 G (248) DJK Adler Brakel Jl (335) Paderborner BG Jl 



• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Schüler 
S29 Schüler Normalklasse Nord II, S29 
S33 Schüler Normalklasse Nord II, S33 

C 
A 

(309)TuS Bad Driburg Sl 
(373) lserlohner TS Sl 

(335) Paderborner BG S l 

Bezirk Süd 1 
Senioren 

52 Bezirksklasse Süd 16, St. l D (17 4) BV 69 Velbert 3 ( 59) TuS Hattingen 3 
87 Kreisliga Nord lla, St.8 (Süd l b) F ( 59) TuS Hattingen 3 

104 Kreisliga Süd 16, St. l A ( 17 4) BV 69 Velbert 5 
105 Kreisliga Süd 16, St.2 A ( 17 4) BV 69 Velbert 4 ( 17 4) BV 69 Velbert 3 
106 Kreisliga Süd 16, St.3 C (280) TuSpo Richrath 4 
196 Kreisklasse Süd la, St.5 H (368) TuS Bösinghoven 2 
197 Kreisklasse Süd la, St.6 A ( 127) Osterather TV 2 
198 Kreisklasse Süd la, St] C (576) Neersener TB 3 ( 154) BG 62 Dormagen 5 
198 Kreisklasse Süd la, St.7 D (368) TuS Bösinghoven 2 (576) Neersener TB 3 
200 Kreisklasse Süd la, St. 9 D (200) SF Siepen-Neviges 4 
200 Kreisklasse Süd la, St. 9 H (660) TSV Metzkausen 2 (333) DJK Agon Düsseldf. 2 
209 Kreisklasse Süd 16, St.2 F (403) TSG Sprockhövel 4 
212 Kreisklasse Süd 16, St.5 E (212) USB Dortmund 4 
214 Kreisklasse Süd 16, St.7 A ( 40) l .BC Dortmund 5 (811) TV Arm.DO-Wickede l 

Schüler 
S58 Schüler Normalklasse Süd 1, S58 E (175) BSC Hilden Sl 
S63 Schüler Normalklasse Süd 1, S63 D ( 25) BC Burg Sl (660) TSV Metzkausen Sl 
S63 Schüler Normalklasse Süd 1, S63 F (660) TSV Metzkausen S l ( 25) BC Burg Sl 

Bezirk Süd 2 
Senioren 

58 Bezirksklasse Süd lla, St.3 C (354) Kölner SV l (697) FC Junkersdorf l 
117 Kreisliga Süd lla, St.6 F (697) FC Junkersdorf l 
118 Kreisliga Süd lla, St.7 E (354) Kölner SV 2 (354) Kölner SV l 
226 Kreisklasse Süd lla, St.3 B (481) VfL Langerwehe 2 
227 Kreisklasse Süd lla, St.4 H (208) VfL Kommern 2 
230 Kreisklasse Süd lla, St.7 D ( 42) Kölner FC BG 5 
241 Kreisklasse Süd 116, St.2 F (317) TV Hoffn.Littfeld 3 
242 Kreisklasse Süd 116, St.3 G (655)TV Gelpetal l 

Jugend 
J84 Jugend Normalklasse Süd II, J84 C (247) Pulheimer SC J2 ~ ; 
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Nord Ha Meldeadresse: Karl Schulz, Un- Nord llb links (Lämershagener Str.) , 1. 
term Asenberg 1, 58675 Hemer, rechts (Vennhofallee) , 3. links 

Schüler/ Tel. 02372 - 16787 Schüler/ (Rheinallee), 3. rechts (Travestr.) 
Zeitplan: Spielbeginn: 9.00 Uhr, 

Jugend 96/97 
1. Quali-ERLT U16-U18 Nord Ila 

Jugend 96/97 
Meldeschluß: 8.45 Uhr 

Termin: 25.08.1996 Meldeadresse: Detlef Kaiko, 
Ausrichter: SV Teut. Lippstadt Von-Schell-Str. 28, 33332 Güters-

1. Quali-ERLT U12-U14 Nord Austragungsort: Sporthalle der 1. Quali-ERLT U12-U14 Nord 11b loh, Tel. 05241/ 531973 
Ila Lippeschule, Otto-Hahn-Str., Lipp- Termin: 25.08.1996 
Termin: 25.08.1996 stadt (Kreisberufsschule, im Süden Ausrichter: Sf Sennestadt 1. Quali-ERLT U16-U18 Nord 11b 
Ausrichter: BC Herscheid der Stadt, Richtung Overhagen) Austragungsort: Sporthalle Termin: 25.08.1996 
Austragungsort: Rahlenberg- Zeitplan: Spielbeginn: 9.00 Uhr, Nord, Travestr. , (am Hallenbad), Ausrichter: BC Steinheim 
Turnhalle, Bergstr., 58849 Her- Meldeschluß: 8.45 Uhr 33689 Bielefeld-Sennestadt Austragungsort: Sporthalle des 
scheid Meldeadresse: Norbert Atorf, Anfahrt: A2 Abfahrt Bielefeld- Städt. Gymnasiums Steinheim, 
Zeitplan: Spielbeginn: 9.00 Uhr, Am Burghof 30. 34431 Marsberg, Sennestadt, B68 Richtung Pader- Schulzentrum, Ostpreußenstr. , 
Meldeschluß: 8.45 Uhr Tel. 02992 - 3132 ~ born/Stukenbrock, 1. Möglichkeit 32839 Steinheim 



Amtliche 
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Zeitplan: Spielbeginn: 9.00 Uhr 
Meldeschluß: 8.45 Uhr 
Meldeadresse: Gerd Woelfer, 
Reinkenwiese 12, 33378 Rheda­
Wiedenbrück, Tel. 05242/ 48603 

1. Bezirks-ERLT Ul2-U14 Nord II 
Termin: 08.09.1996 
Ausrichter: BC Steinheim 
Austragungsort: Sporthalle des 
Städt. Gymnasiums Steinheim, 
Schulzentrum,Ostpreußenstr., 
32839 Steinheim 
Zeitplan: Spielbeginn: 9.00 Uhr, 
Meldeschluß: 8.45 Uhr 
Meldeadresse: Norbert Atorf, 
Am Burghof 30. 34431 Marsberg, 
Tel. 02992 - 3132 

1. Bezirks-ERLT U16-U18 Nord II 
Termin: 08.09.1996 
Ausrichter: SV Westf. Erwitte 
Austragungsort: Ballsporthalle, 
Glasmerweg, 59597 Erwitte (hin­
ter der Laurentiusschule) 
Zeitplan: Spielbeginn: 9.00 Uhr, 
Meldeschluß: 8.45 Uhr 
Meldeadresse: Norbert Atorf, 
Am Burghof 30. 34431 Marsberg, 
Tel. 02992 - 3132 

Aufgrund der letzten Turniere 
möchten wir nochmals auf die 
,,Allgemeinen Informationen" 
veröffentlicht in der BR 04/96 auf 
Seite 19 hinweisen. 

Meldeschluß für alle o.g. Turnie­
re ist der jeweilige Montag vor dem 
Turnier es gilt der Poststempel. 

Meldeschluß 1.Quali-ERLT: 
19.08.1996 (Poststempel) 

Meldeschluß 1 Bezirks­
ERLT:02.09 .1996 (Poststempel) 

Auf die unbedingte Einhaltung 
dieser Termine wird hiermit noch­
mals ausdrücklich hingewiesen. 
BEZIRKS-JA NORD II/NORBERT 
ATORF-' 

Achtung! 

Bezirks• 
iugendwart 
gesucht 
Wie auf dem Bezirksjugendtag 

am 15.01.1996 bekanntge­
geben, wird für nächstes Jahr noch 
immer ein neuer Bezirksjugend­
wart gesucht. Interessenten bitte . 
bei mir melden. BEZIRKSJUGEND­
WART/H. ÜDENTHAL-' 

Turnierdaten 1996/1997 

Quali• 
fikationen: 
Einzel 
1. Ot Süd I a/b U 12 bis U 18 
in Solingen, Halle Klingenhalle 
Datum: Sonntag, den 25.08.1996 
um 8.45 Uhr spielbereit. 
Meldeschluß: Poststempel 
14.08.1996 
Aufsicht: H. Odenthal 
Ausrichter: DJK Solingen 

2. Ot Süd I a/b U 12 bis U 18 
in Solingen, Halle Klingenhalle 
Datum: Sonntag, den 15.09.96 
um 8.45 spielbereit. 
Meldeschluß: Poststempel 
09.09.96 
Aufsicht: H. Odenthal 
Ausrichter: DJK Solingen-' 

Bezirksranglistenturniere 

Einzel• 
• turniere 

1. BRT Einzel Süd I a/b U12 + U16 
in Langenfeld , K. Adenauer 
Halle 
Datum: Sonntag, den 08.09.96 
um 8.45 Uhr spielbereit. 
Abmeldungen bis 02.09 .96 , 
20,00 Uhr Tel. 
Aufsicht: G. Joppien 
Ausrichter: FC Langenfeld 

1.BRTEinzelSüdla/b U14+ U18 
in Dülken, Sporthalle Städt. Gym­
nasium, Brandenburger Str. 1, 
Dülken 
Datum: Sonntag, den 08 .09.96 
um 8.45 Uhr spielbereit. 
Abmeldungen bis 02 .09 .96, 
20.00 Uhr Tel. 
Aufsicht: M. Brincker 
Ausrichter: SG Dülken 

2. BRT Einzel Süd I a/b U12 + U14 
in Hagen, Sporthalle Mittelstadt, 
Bergischer Ring 80 gegenüber der 
Feuerwache Mitte 
Datum: Sonntag, den 22.09.96 
um 8.45 Uhr spielbereit. 
Abmeldungen bis 17 .09.96, 
20.00 Uhr Tel. 
Aufsicht: M. Laukämper 
Ausrichter: VfL Eintracht Hagen 

2. BRT Einzel Süd I a/b U16 
in Dormagen Halle Realschule, 
Max-Reger-Weg 3 (Einfahrt 
Beethovenstr.) 
Datum: Sonntag, den 22.09.96 
um 8.45 Uhr spielbereit. 
Abmeldungen bis 17.09.96, 20.00 
Uhr Tel. 
Aufsicht: M . Schneider 
Ausrichter: Dormagener BG 

2. BRT Einzel Süd I a/b U18 
in Wuppertal Halle in Langerfeld, 
Dieckerhoffstr. 
Datum: Sonntag, den 22.09.96 
um 8.45 Uhr spielbereit. 
Abmeldungen bis 17.09.96, 20.00 
Uhr Tel. 
Aufsicht: M. Brincker 
Ausrichter: Post SV Wuppertal-' 

Süd II 
1. O-ERLT U12, U14, U16, U18 
Ausrichter: U12 und U14, 
SV Bergfried Leverkusen 
Austragungsort: Sporthalle 
Ophovener Schulzentrum, Lever­
kusen-Schlebusch 
Ausrichter: U16 und U18, 
TTC Brauweiler 
Austragungsort: Sporthalle 
Kastanienallee, Brauweiler 
Termin: 25. August 1996, 9.00 Uhr 
Meldeanschrift: Alexander 
Hecker, Postfach 100524, 51305 
Leverkusen, Tel. 0214/47844 
Meldeschluß: 17. August 1996 
(Poststempel) 

1. B-ERLT U12, U14, U16, U18 
Ausrichter: U12 und U14, 
TV Refrath 
Austragungsort: Sporthalle Stein­
breche, Berg. Gladbach-Refrath 
Ausrichter: Ul6 und U18, 
1. BC Beuel 
Austragungsort: Erwin Kranz 
Halle, Limpericher Str. 141, Bonn­
Beuel 
Termin: 08. September 1996, 
09.00 Uhr 
Meldeanschrift: Alexander 
Hecker, Postfach 100524, 51305 
Leverkusen, Tel. 0214/47844 
Meldeschluß: 31. August 1996 
(Poststempel) 

2. O-ERLT U12, U14, U16, U18 
Ausrichter: SV Bergfried Leverlcusen 
Austragungsort: Sporthalle 
Ophovener Schulzentrum, Lever­
kusen-Schlebusch 
Termin: 15. September 1996, 
09.00 Uhr Ul2 und Ul4, 11.00 
Uhr Ul6, 13.00 Uhr Ul8. 

Anmeldung spätestens 15 Minuten vor 
den angegebenen Anfangszeiten. 
Meldeanschrift: Alexander Heck­
er, Postfach 100524, 51305 Lever­
kusen, Tel. 0214/47844 
Meldeschluß: 07. September 
1996 (Poststempel) 

2. B-ERLT U12, U14, U16, U18 
Ausrichter: U12 und U14, SG 
Erftstadt 
Austragungsort: Rotbachhalle, 
Kölner Ring, Erftstadt 
Ausrichter: U16 und Ul8, 
DJK Bergheim 
Austragungsort: Großsporthalle, 
Bergheim 
Termin: 22. September 96, 9.00 Uhr 
Meldeanschrift: Alexander 
Hecker, Postfach 100524, 51305 
Leverkusen, Tel. 0214/47844 
Meldeschluß: 14. September 
1995 (Poststempel)-' 

BR-Redaktionsschluß für 
-~=•-- -

ist Montag 12.08.1996 --~ 

(Posteingang) 

Spielberichtblocks 

1 1 1 

1 1 1 

1 1 1 

1 1 1 

. 

Schon jetzt gibt es die neu überar­
beiteten Spielberichtblocks mit 
der vom Verbandstag neu fest­
gelegten Reihenfolge_ der Spiele 
und einer sehr guten Ubersicht. 
DIN A 4 selbstdurchschreibend, 40 BI. 

Bloc:k inkl. MwSt. DM 6 20 
zuzugl1ch Porto , 
Bestellungen ab 10 Stck. einen gratis! 

+-- Druck-Studio+Verlag 

IKOHLER 
DRUCKPRODUKTION 
Nierster Straße 59 
40668 Meerbusch/Lank-Latum 
Tel. (02150) 5310 • Fax 5449 
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Amsterdam, 1 S.06./16.06.1996 

U 12• Team·NRW · Zweiter 

Das U12-Team-NRW· 

Beim traditionsreichen 
„Centurion-ACCU-Cup" in 
Amsterdam ging wie jedes 
Jahr auch eine Team-NRW­
Auswahl der Altersklasse U12 
an den Start, um sich mit den 
Auswahlmannschaften der 5 
Niederländischen Distrikt­
Stützpunkte zu messen. 

Wie man weiß, ist der starke 
niederländische Nachwuchs 

immer wieder ein hervorragender 
Maßstab für deutsche Bad­
mintonspielerinnen. Deshalb ist es 
äußerst erfreulich, daß Jahr für 
Jahr je eine U12- und U14-Mann­
schaft des DBV zum „Centurion­
ACCU-Cup" eingeladen wird. 
Der DBV delegiert regelmäßig 
die Nominierung des U12-
Auswahlteams an den Landesver­
band NRW, die U14-Mannschaft 
besteht immer aus Spielern des 
,,Talent-Teams Deutschland I". 

In die diesjährige U14-Aus­
wahlmannschaft des DBV wurden 
neben Juliane Schenk, Cai-Simon 
Preuten und Ramzi Abdul Rahim 
auch die U 12-Spieler Marc 
Zwiebler und Birgit Overzier 
nominiert, so daß fünf der sechs 
Aktiven aus den NRW-Reihen 
hervorgingen. Das Team wurde 
komplettiert von Esther Verwold 
(TuS Gildehaus). Nach Ende eines 
sehr spannenden Turniers (7 
Mannschaften jeder gegen jeden) 
setzte sich das „Talent-Team" 
aufgrund des besseren Satz-

verhältnisses(!) gegen die hollän­
dische Konkurrenz durch und· 
gewann wie im vergangenen Jahr 
den Mannschaftspokal. 

Auch ohne Birgit (Overzier) 
und Marc (Zwiebler) spielte das 
U12-Team-NRW eine sehr gute 
Rolle. Nach vier Siegen, 4:3 ge­
gen Zwolle und Rotterdam, 5:2 
gegen Arnheim und 7 :0 über 
Eindhoven kam es zum. ,,Show­
down" gegen den übermächtigen 
Favoriten aus Amsterdam. 

Auf Seiten des Gastgebers stan­
den bei .den Mädchen die Nr.1 -3 
und der zweitbeste Junge der 
holländischen Rangliste. Das äu­
ßerst knappe Endergebnis von 3:4 
(2 Dreisatzniederlagen) zeigt, wie 
sehr das NRWs Team die hollän­
dischen Top-Spieler am Rande 
einer Niederlage hatte. 

Die vier Jungen und drei 
Mädchen gefielen nicht nur durch 
einen äußerst positiven Teamgeist 
sondern vor allerrt durch gute 
Leistungen. In den drei knappen 
Mannschaftsspielen (es wurden 
jeweils 2 JE, 2 ME, UD, 1 MD 
und 1 GD gespielt) kam jeder zu 
mindestens einem Sieg, so daß das 
gute Gesamtergebnis eindeutig ein 
Erfolg des gesamten Teams ist. 
Die BR gratuliert der Mann° 
schaft zu diesem Erfolg: Carolin 
Stühmeier (TV Emsdetten), 
Cordula Fenneken (BSC Wesei), 
Karin Schnaase (SCU Lüding­
hausen), Malte Masuth (Tb Rhein­
hausen), Olaf Schulz-Holstege 
(TV Refrath), Christian Lemke 
(TV Emsdetten) und Manuel 
Andratschke (FC Langenfeld). 

Die Mannschaftsbetreuer Karl­
Heinz Zwiebler (Talent-Team I) 
und Rainer Diehl (U 1-2-Team­
NRW) waren von allen gezeigten 
Leistungen begeistert. 

Aufgrund von Verletzung konn­
te Sabrina Bückemeier (Sterkrade­
Nord) nicht wie vorgesehen das 
Team verstärken (die BR wünscht 
gute Besserung!). Angesichts der 
Tatsache, daß neben den vier ein­
gesetzten Jungen mit Philip Knoll 
(Steinhagen) noch ein weiterer 
Spieler dieser Klasse zur Ver­
fügung steht, kann der BLV-NRW 
auch in dieser Altersstufe opti­
mistisch in die Zukunft gehen. 
HEINZ KELZENBERG ~ 

Linz 29./30.06.1996 

5. Internationaler 
Schüler· und Jugend-Cup 
Am letzten Wochenende vor 
den Sommerferien fand 20 km 
hinter Bonn ein „kleines aber 
feines" Schüler- und Jugend­
turnier statt. 

Zum fünften Mal hatte der 
traditionsreiche VfB Linz 

(BLV Rheinland) eingeladen. 
Leider hatte eine holländischen 

Auswahl kurzfristig abgesagt, so 
daß eine mit Nationalspielern ge­
spickte bulgarische Mannschaft 
alleine für internationales Flair 
sorgen mußte. Aus NRW waren 
insgesamt 9 Aktive ain Start und 
was besonders erfreulich war: je­
der Teilnehmer erreichte iri min-

d.estens einer Disziplin das Halb­
finale. Meike und Torsten van de 
Sand (l.BV Mülheim) wußten 
ebenso zu überzeugen wie Yavuz 
Yigit (Sp V g Steinhagen) und 
Linda Walter, Christoph Claren­
bach vom 1. BC Beuel. 

Zu Turniersiegen in ihren 
Altersklassen kamen ausnahmslos 
Spieler und Spielerinnen des TV 
Refrath. Olaf Schulz-Holstege ge­
wann bei U12 souverän Einzel 
und Doppel zusammen mit 
Bastian Zwanzig, im Mädchen­
doppel U14 konnten sich Kira 
Zwanzig und Lena Berg über 
Pokale und Sachpreise freuen . 
HEINZ KELZENBERG~ 

Bezirk Nord II -- Schüler/ Jugend 

Erfolgreiche Turnierteil· 
nahme am Globus 
Cup 3000 in Waghäusel 
Erstmals nahm in diesem 
Jahr der Bezirk Nord II mit 
einem Auswahlteam am 
internationalen Schüler- und 
Jugendturnier „Globus Cup 
3000" in Waghäusel teil. 
Insgesamt waren 10 Spieler/­
innen nominiert worden. 
Davon fielen kurzfristig 
aufgrund von Krankheit usw. 
2 aus. Nachdem sich zu Beginn 
erst einmal alle Kennenlernen 
mußten, entwickelte sich über 
das Turnier gesehen ein 
deutlicher Teamgeist. 
Dieser war dann auch das 
Plus für eine hervorragende 
Leistung aller. 

Nach chaotischem Beginn der 
Veranstaltung waren die gu­

ten Leistungen in den Doppel­
disziplinen so etwas wie eine In­
itialzündung. Im U12 Bereich 
spielten sich im Mädchendoppel 
Stefanie Kipschull / Carolin 
Stühmeyer mit hervorragender 
Leistung durch das Turnier. Im 
Viertelfinale schalteten sie mit 

Theil/Schmidt ein Waghäuseler 
Doppel deutlich mit 15:0/15:2 aus. 
Danach trafen sie im Halbfinale 
auf Koncut/Tvroy vom BK 
Olimpija Ljubljana (Slowenien). 
Auch hier ·konrtten sie sich mit 
15: 12/15:6 durchsetzen, aufgrund 
der wesentlich besser Abstim­
mung in ihrem Doppel. Im End­
spiel stand man dann dem Saarlän­
der Doppel ThomeiDecker gegen­
über. Mit 15:8/15:10 gewannen 
Stefanie und Caroline dieses End­
spiel gegen die Saarländer. 

Christian Lemke hatte im Dop­
pel durch den Ausfall seines Part­
ners und das dadurch resultieren­
de Aufrücken von U12 in U14 kei­
ne Chance, obwohl er hier mit dem 
an Nr. 2 gesetzten Slowenen Pohar 
zusammen antrat. 

Wobei Christian sehr gut agier­
te, aber die Einstellung des Part­
ners nicht gerade der einer Nr. 2 
entsprach. 

So schied man im Achtelfinale 
bereits aus. Ebenfalls mußten sich 
im U16 Mädchendoppel Niewia­
domsky / Schulz im Viertelfinale 
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gegen die späteren Sieger Prax/ 
Martenstein geschlagen geben. 

Erfreulich war die Leistung im 
Jungendoppel U18. Hier mußte 
Christian Roth auf seinen Stamm­
partner Mike Petersen verzichten. 
Zusammen mit Stefan Grüble (SV 
Spaichingen/Baden-Württemberg) 
konnte er sich durch klare Siege 
bis ins Halbfinale vorspielen. 

Erfreuliche Leistung 
Hier traf man auf die Paarung 

Spitko / Galla (Bayern) . Beide 
zeigten eine gute Leistung, bei der 
vielleicht die mangelnde Spiel­
praxis dieser Kombination den 
Ausschlag für die späteren Sieger 
Spitko / Galla (15:11/15:9) gab. 

Im parallelen Halbfinale stan­
den sich Eike Stieger / Yavuz Yigit 
und Strauß/ Deutsch (BWBV) ge­
genüber. Mit einem deutlichen 
15:6/15: 1 zogen Stieger / Yigit ins 
Finale ein. Aber hier mußten sie 
sich auch der Kombination Spitko 
/Galla mit 15:9 /15 :2 geschlagen 
geben. 

Im,. Einzel U12 setzten sich 
Carolin Stühmeyer und Stefanie 
Kipschull, sowie Christian Lemke 
in Ihren Gruppen durch und zeig­
ten bei ihren Spielen erneut sehr 
gute Leistungen. Stefanie mußte 
sich innerhalb der Gruppe ledig­
lich geben die Slowenin Koncut 
geschlagen geben. Im Viertelfinale 
kam dann allerdings gegen Nata­
scha Thome (Saarland) das Aus. 
Alles in allem kann sie aber mit 
Ihrer gezeigten Leistung äußerst 
zufrieden sein. Carolin Stühmeyer 
traf in ihrer Gruppe wiederum auf 
Aline Decker (Saarland). 

Konzentriertes Spiel 
In einem sehr konzentriert 

durchgezogenen Spiel setzte sich 
Carolin deutlich mit 11 :4/11 :3 
durch. Nach einem klaren Sieg im 
Viertelfinale traf Carolin im Halb­
finale auf Maja Tvroy (BK 
Olimpija Ljubljana/Slowenien). 
Im Doppel hatte sie sich gegen die 
Slowenin durchgesetzt, aber im 
Einzel scheiterte sie trotz knappem 
Spielverlauf mit 11 :6 /11 :8. 

Christian Lemke absolvierte 
seine Gruppe mit klaren Siegen 
und stand somit im Viertelfinale 
gegen Miha Sepec aus Slowenien. 
Auch hier zeigte Christian eine 
hervorragende Leistung, bei derer 
nicht von seiner Taktik abwich. So 
konnte er mit 15:5/o!S:6. erfolg­
reich bleiben. Im Halbfinale stand 

ihm nun Stefan Medler (Hessen) 
gegenüber, der bis dato durch gute 
Leistungen im Turnierverlauf.auf 
sich aufmerksam gemacht hatte. 
Christian zwang seinen Gegner 
aber durch sein druckvolleres 
Spiel zu wesentlich mehr Fehlern, 
sodaß er mit 15:5/15:4 siegte. 

Im Endspiel mußte er sich 
dann äußerst knapp dem Baden­
Württemberger Gregor David mit 
15:12/18:17 geschlagen geben. 

Im Mädcheneinzel U 16 schie­
nen beide Akteurinnen nicht ihren 
besten Tag erwischt zu haben. 
Zudem hatten sie auch z.B. mit 
Franziska Prax starke Gruppen­
gegner. Somit war ein weiterkom­
men ins Achtelfinale nicht mög­
lich. 

Im Jungeneinzel U 18 konnten 
sich Eike Stieger, Yavuz Yigit 
und Christian Roth jeweils als 
Gruppenerste ins Achtelfinale vor­
spielen: Eike Stieger mußte hier 
gleich über drei Sätze gegen Felgr 
(Slowakei) gehen. Blieb aber am 
Ende mit 4 :15/15:8/15:8 der 
Sieger. 

Sie schenkten sich nichts 
Im Viertelfinale kam es somit 

zu einer internen Begegnung zwi­
schen Eike Stieger und Christian 
Roth, der sich im Achtelfinale 
deutlich mit 15:5/15:6 durchsetz­
te. Beide Spieler schenkten sich 
nichts und gingen somit auch über 
volle drei Sätze. Hier blieb nach 
verlorenem 1. Satz Christian Roth 
mit 8:15/15:6/15:7 der Sieger. 

Im Halbfinale traf Christian 
nun auf Jens Roch (PSV Ludwigs­
hafen}. Christian konnte den Spiel­
verlauf über das gesamte Spiel 
offen gestalten, mußte sich aber 
mit 15:11/15:l0 dann dem späte­
ren Sieger geschlagen geben. 

Bis ins andere Halbfinale war 
Yavuz Yigit mit Siegen über 
Spörrer (BWBV) 15:9/15:8 und 
einem sehr starken Spiel gegen 
Galla (Bayern) vorgedrungen. 

Unter Wert geschlagen 
Hier stand er Roman Spitko 

(Bayern) gegenüber. Yavuz fand in 
diesem Spiel nie den Roten Faden. 
Er mußte sich am Ende unter Wert 
mit 2:15/8:15 geschlagen geben. 

Abschließend wurde die durch­
weg hervorragende Leistung noch 
durch den Gewinn der Team-Wer­
tung honoriert, die für alle über­
aus überraschend kam. BEZIRKS­
JA NoRD 11/N. AroRF~ 

Bezirk Nord II/Ausgangs-Rangliste 1996/1997 

Mädcheneinzel 
ll 12 Mädthtntinztl 
1. Blasczyk Vereoa SVHövelhof 
2. Brinker Sarah BC Herscheid 

lJ 14 Mädthtntinztl 
1. Wienand Manon TV Warstein 
2. Wienke Nina SC DJK Everswinkel 
3. Göhr Petra SC DJK Everswinkel 
4. Böhm Johanna TSV Berge09 
5. KipschuU Stefanie TSV Berge09 
6. Jankovec Britta BSCUnna 

ll 16 Mädthtntinztl 
1. Donner Mareike SV Preußen Lünen 
2. Kipschull Kerstin TSV Berge 09 
3. Settels Janine SC Conc. Scharmede 
4. Pieper Sandra Sf Sennestadt 
5. Sehriegel Miriam BC Steinheim 
6. Ptasinski Claudia SV Westf. Erwitte 

1118 Mädthtncinztl 
Platz Name Vorname Verein 
1. Daldrnp Astrid DJK Adler Brakel 
2. Antons Christiane TuS Spenge 
3. Teschner Elvira SV Brackwede 
4. Böcker Sabrina TSV Berge 09 
5. Schulz Sandra TuS Lendringsen 
6. Böhm Julia TSV Berge09 

Bezirk Nord II/Ausgangs-Rangliste 1996/1997 

Jungeneinzel 
:U 12 Iune:tntinzd 
1. Schiwnak Tim BC Herscheid 
2. Wiesner Frederic SV Pr. Lünen 
3. Pel2 Michael BSC Gütersloh 
4. Brockmann Thomas SV Hövelhof 

:U 1~ Iune:tntinztl 
1. Schrader Benjamin TVDetmol<! 
2. Knoll Philipp BC Steinheim 
3. Schoeneherg Tim TSV Berge09 
4. Glienke Christian PSV Bielefeld 

:U 16 Jyne:tntinzd 
1. Simpson Kwesi TuS Lendringsen 
2. Hainke Sebastian TGAhlen 
3. Drewes Stephan TV Blomberg 
4. Wilhelm Christian SC Conc. Scharmede 
5. Haake Stefan BSC Espelkamp 
6. Vormfenne Chris SV Brackwede 

U 18 Jynetntinztl 
1. Stieger Eike BC Steinheim 
2. Schwarz Jan.Peter FC Lübbecke 
3. Schornberg Philipp SV Teut. Lippstadt 
4. Schlautmann Tim SU Warendorf 
5. Krieger Thorsten TuS Eintr. Bielefeld 
6. Petersen Mike TV Soest 

Achtung Änderung! 

Neue Hallenanschrift für 
das NRW RLT 06.1 o. 96 
Durch den Ausfall wegen 

Brand der Dieter Renz 
Halle, mußten durch das 
Sportamt der Stadt Bottrop 
die Belegungen geändert wer­
den. 

Sporthalle 
Heinr. Heine Gymnasium 

' 

Gustav-Ohmstr., 
46236 Bottrop (Stadtmitte). 

Von der A 2 oder A 42 Aus­
schilderung Sporthalle Jahn­
stadion folgen, dann Ausschil­
derung Heinrich-Heine-Gymn. 
(Standard-fe!der 9, Tribüne 0). 
fuPPNER/JuGENDWART ~ 
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Werbeagentur+Verlag Cronenberg • Uerdinger Straße 137 · 47799 Krefeld 
Postvertriebsstück • Entgelt bezahlt F 13696 E 

U J V . . ' LJ 

auf einem reetgedeckten Bauernhof in Deichnähe 
• Feri11•11s 11d Ferie■wo••-■911 • fa■llte1frt11dlic•e A1sstatt119 
• eige■e Sitlplitze i■ Garte■ ■lt Grill • litte forder1 Sie 11ser Hatsprospekt 111 

Sonia + Oliver Oel·gart • Seel eld 
Deic.str. 22 • 26937 Stadl11d • Telef11/Fax O 47 34 • 7 19 

IHR ZUVERLÄSSIGER LIEFERANT FRED HAAS 
SPEZIALHAUS FÜR DEN BADMINTONSPORT H5 65307 Bad Schwalbach 5 - Tel. 06124 - 3060 - TELEFAX 06124 - 6269 

PREISE FÜR VICTOR-BÄLLE 
Art 
Nr. 

Abnahme Abnahme Abnahme · Abnahme 
l -11 Dutzend 12 Dutzend 25 Dutzend 50 Dutzend 

5% 6% 7% 

Abnahme 
100 Dutzend 

8% Mengen-Rabatt 
Ballsorte entspricht einem Preis von 

534 CHAMPION 
533 ULTIMATE 
536 APOLLO 
532 SERVICE 
539 QUEEN 

MIG AJ Standard 
23,90 DM Oe Dtzd) 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

31.50 DM 29.93 DM 29.61 DM 
28.20 DM 26.79 DM 26.51 DM 
25.25 DM 23.99 DM 23.74 DM 
21.90 DM 20.81 DM 20.59 DM 
16.20 DM 15.39 DM 15.23 DM 

Badminton 
Schläger• Besaitungen • Sport­
Kleidung • Reparaturen aller Art 

seitüber ~ Jahren 

29.30 
26.23 
23.48 
20.37 
15.07 

YONEX AR 70 ,- . AXIS 6,0 ¼­
neuer Preis 195,-DM neuer Preis 35,-DM 
YONEX AR 110¼- AXIS 64 ~­
neuer Preis 215,-DM · neuer Preis 59,-DM 

YONEX Cab 13 ~- .,AXIS 65 ~­
neuer Preis 120 ,-DM neuer Preis 89,-DM 
YONEX Cab 2 ~ AXIS 80 ¼­
neuer Preis 79;-DM · neuer Preis 99,-DM ---- -•=• = • 

DM 28.98 
DM 25.94 
DM 23.23 
DM 20.15 
DM 14.90 

IORRO 

!GRIPS\4 __,,._ 

V'IICTOW 

BABOLAT~ 

H/-TEC « 
~~.,YONEX •== il !::'II!: -=====• ------- pr,nce® "Kueblel 

... Hlgh•'18ch•Rackets 
~ -.. ---SPOllTS-

SPORTARTIKEL Heyenbaumstr. 138 • 47802 Krefeld (Verberg) • Tel.02151/561016 

Ulrich Schäfers Tennishalle KR-Traar • Liesentorweg 95 • 47802 Krefeld (Traar) • Tel. 02151/563306 
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